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Amtlicher Teil — Partie offlcielle

Abhandea getaneiie Werllilcl. — film dtsparns. — TM suarriii,

Das Be2irksgericht St. Gallen hat mit Bescbluss vom 19. November
1907 die Einleitung des Amortisationsverfahrens gemäss Art. 850 ff 0. R.
in bezng auf folgende abhanden gekommene Werttitei verfügt:

1) Kassaschein .Nr. 1(5167 der Kreditanstalt, in SL Gallen, d. d.
6. Februar 19C4 von Fr. 2000, lautend auf den Inhaber samt
Jahresco'uporis per 30. Juni .1907—1913.

2) Sparkassaschein Nr. 93309 der St. Gall. Kantonalhank d. d. 28. Juni
1895 von Fr. 2000, lautend auf Adolf Kast, in Rehetobel.

Die allfälligen Inhaber dieser Titel werden hiemit aufgefordert,
dieselben innert 3 Jähren, vom Tage der ersten Auskündung an gerechriet,
dein Präsidium des Bezirksgerichtes St Gallen vorzulegen, widrigenfalls
-die Amortisation ausgesprochen würde. (W. 95')

St. Gallen, den 23. November 1907.
Die Bezirksgerichtskanzlei.

i
Handelsregister. — Registre dn eommeree. — Registro di eomraereio.

I. Hauptregister — I. Registre principal -r- I. Registro principale

Zürich —r Znrich — Znrlgo
1907. 22. November. Inhaber der Firma J. Habliitzel in Neerach ist

Jakob Hablützel, von.Trüllikön, in Neerach. Wirtschaft, Bäckerei, Spezerei-
und Mehlhäridlung. Zum Rosengatten.

22. November. Die Firma H.Meister in Rüti'(S. H. A. B. Nr. 77 vom
28. Mai 1883, pag. 613) — Spezereihandlung — ist infolge Aufgabe des
•Geschäftes erloschen.

22. November. Die Firma Fcrd. Kiessling in Borgen (S. II. A. B.
Nr. 257 vom 8. Dezember 1892, pag. 1037) — Mecb. Glaserei — ist
Infolge Uebergang des Geschäftes an die Firma' «Fensterfabrik Kiessling
A.-G. Horgen» erloschen.

22. November. Unter der Firma Fensterfalbrik Kiessling A.-G1 Horgen
hat sich mit Sitz in Horgen und auf unbestimmte Dauer am 9. Noveinber
1907 eine Aktiengesellschaft gebildet. Deren Zweck ist,.die dem
Ferd.'Kiessling in Horgen bisher zu Eigentum zugestandene Fensterfabrik,
sowie seine übrigen in derGemeinde Horgen sich befindlichen
Liegenschaften zu .erwerben und weiter zu betreiben. Die Gesellschaft wird die
bereits begonnene Spezialität der Türenfabrikätiön weiter ausdehnen,
ebenso die Bauschreinerei. Ueber weitere neue Geschäftszweige heschliesst
der Verwalturigsrat Das Gesellschaftskäpital ist auf Fr. 300,000 festgesetzt,
eingeteilt in 600 auf den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 500. Hievori
sind einstweilen nur Fr. 250,000 begeben. Die restlicheh Fr. 50,000
gelangen riäch Gutfirideri des Verwaltüngsrates später zur.Ausgäb'o. Publika-
tionsorgane der Gesellschaft sind der «Anzeiger des Bezirkes Hörgen» und
die «Neue Zürcher Zeitung» und ihre Organei Die Goneralvorsamrtilung,
ein Verwaltungsrat von fünf Mitgliedern. ein'Verwaltungsratsäusschüss von
drei Mitgliedern, die Direktion und die Kontrollstello. Der Verwalturigsrat
vertritt die Gesellschaft Dritten gegenüber und bezeichnet die zur Unter-
schriftsfübrung ermächtigten Personen. Die'rechtsverbindliche Zeichnung
geschieht je zu zweien kollektiv. In diesem Sinuo ist Unterschrift erteilt
an: Dr. Walther Meyerhans, von-Horgen. Präsident des Verwaltungsrates;
Jean Leuthpid, von Horgen, Delegierter des Verwaltungsrates, und Ferdinand

Kiessling, von Düsseldorf, technischer Direktor, alle in Horgen.
Geschäftslokal: An der Zugerstrasse.

23. November. Die Firma Jacques Wyiller in Tbalwil (S. H. A. .ß.
Nr. 211 vom 30. September 1892, pag. 8-47). verzeigt als nunmehrige Natur
des Geschäftes: Glas-, Porzellan- und Steingutwären, Küchengeräte.
Plazierungsbureau für Dienstboten. GeschäftslokaJ: Dorfstrasse 318, z. Isisbühl.

23. November;. Die Firma Albert Kaiser in Zürich H (S. H. A. B.
Nr. 272 vom 7. Juli -1901, pag. 1085) ist'infolge Ilinschiedes des Inhabers
erloschen.

Inhaber der Firma S. Berlowitz, Albert Kaiser's Naelif'. in Zürich I,
welche die Aktiven und Pässiven der ei'stern übernimmt, ist Siegfried
Berlowitz, von ßubikon, in Zürich 1IL Agentur, ßahrihöfplatz 2.

23. November. Die Firma A. Baehmann's VVfl'9, Laur'önzi & C'0 in
Zürich I (S. H. A. B. Nr. 81 vom 2. März 1906, :p'ag. 321) — Fische und
Comestibles — unbeschränkt.haftendeGesellschafter: Ida.BachmanD-Lariz,
Joseph Laurenz!; Koirimanditär und Prokürist: Albert Frey'— ist infolge' Uebergang des Geschäftes an die Firma «Fisch- & Comeslbles Co.,
Baehmann's Nachf.» und da'h'eriger Auflösung dieser Kommanditgesellschaft
erloschen. Die Liquidation der Aktiven ürid' Passiven ist durchgeführt.

23. November. Unter der Firma Fisch- & Comestibles Co.,
Baehmann's Nachf. hat sich mit Sitz in Züri cb eine Geno s se n schaft

gebildet. Deren Statuten datieren vom 23. Oktober 1907. Dieselbe bezweckt
den Fisch», Goflügel- und Cornestibles-Markt auf dem Platze Zürich zu
konzentrieren, unter besonderer Berücksichtigung des Haridels in
Fischwaren. Das Aufnahmegesuch als Mitglied ist dem Vorstand schriftlich eiri-
zureichen, der über die Aufnahme entscheidet. Das Stammkapital ist auf
Fr. 40,000 festgesetzt, eingeteilt in 80 Anteilscheine ä Fr. 500. Jedes
Mitglied hat mindestens einen Genossenschaftsanteil von Fr. 500 zu zeichnen
und bei der Aufnahme einzuzahlen. Die Mitgliedschaft erlischt durch Ver-
äusserung dor Anteilscheine. Beim Tode eines Mitgliedes gehen Rechte
und Pflichten auf die :Erben über. Der Vorstand ist berechtigt, einen
derselben als Mitglied zu bezeichnen. Für die Vörbindlichkeiteri der Genossen-1
schaft haftet nur das Genossenschaftsvermögen; jede persönlicho Haftbarkeit

der Genossenschafter ist ausgeschlösseh? Vom Jahresgewinn, der sich
nach den üblichen Abschreibungen auf den Immobilien • und Utensilienkonto

ergibt, werden vorerst die Genossenschaftsanteile ä 5 % verzinst, vom
Reste werden 10 °/o zur Gründung und AeUffnung eines Reservefonds verwendet,

über das weitere beschliesst jeweils die Generalversammlung. Organe der
Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der Vorstand, die
Verwaltung und die Kontrollstelle. Der Vorstand, bestehend aus Präsldeut,
Vizepräsident, Aktuar und zwei Beisitzern, vertritt-die Genossenschaft nach
aussen, und es führen dieselben zu zweien kollektiv rechtsverbindliche
Unterschrift. Der Vorstand ernennt den Verwalter und. event, weitere An-,
gestellte und erteilt an dieselben Einzel- oder Kollektivunterschrit oder
Einzel- oder Kollektiv-Prokura. Präsident und zugleich Verwalter ist Albert
Frey, von Hofstetten, in Zürich I; Vizepräsident: Gottlieb Nussberger, von
Stettfurt (Thurgau), in Zürich IV; Aktuar: Rudolf Baumgartner, von Zürich,
in Zürich I, und Beisitzer sind: Albert Salzmann, vonEggiwil (Bern), und
Franz Nengel-Kunft, von Zürich, beide in Zürich I; ferner ist Koliehtiv-
untersohrift erteilt an Ida Sonnrich, verwitwete Bachmann, geb. Lanz, von
Äbtwil, in Zürich'I. Die Genannten zeichnen unter sich jo zu zweien
kollektiv. Geschäftslokal: Ankengasse 2-Bathausquai 18," Zürich I.

23. November. Die Firma J. Corratli in Zürich III (S. II. A. B. Nr. 171

vom 8. Juli 1907, pag. 1218) — Teigwarenlabrlk >— wird infolge
Konkurses von Amteswegen gelöscht.

23. November. Die Firma Schenk Sc, C° in Zürich Iii (S. H. A. B.
N£,H507 vom 28. Dezember 1905, pag. 2025) — unbeschränkt haftender
Gesellschafter:- Hermann Schenk, Kommanditär und Prokurist: Heinrich
Müller — Werkzeuge und Eisenwaren — wird infolge Konkurses über
diese Kommanditgesellschaft von Amteswegen gelöscht.

23. November. Die Finna Allgemeine Drueker'ei A. G. Oerlikon-Zürich
in Oerlikon (S. IL A. ß. Nr. 237 vom 23. September 1907, pag. 1649) und
damit dio Unterschriften deren Vertreter: Eduard Meier, Adolf Frances-
chetti-S'pitzer und Adolf Soland, wird infolge Konkurses über diese
Aktiengesellschaft von Amteswegen gelöscht.

Bern — Berne —• Bern«
Bureau Bern

1097.23. November. Die Firma A. Eiigel-Stiiuffer, Wirtacbaft zur Grünegg,
in Bern ('S. H. A. ß. Nr. 216 vom 27. Juli 1898, pag. 907), ist infolge
Todes.der Inhaberin Frau Witwe Anna)Engel-Staufler, erlöschen. Aktiven
und Passiven gehen über an die Firma «Leo Engel-Lüthi».

23. November. Inhaber der Firma Leo Engel-Lüthi in Bern ist Leo
Engel, von• Seengen, in Bern wohnhaft. Natur des Geschäfts: Wirtschaft
zur Grünegg, Neuengasse Nr. 2, Bern. Dio Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «A. Engel-Stauffer».

23. November. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma B. & W.
Studer, Apotheke und Mineralwasserfabrikation, in Bern (S. H. A. B. Nr. 23
vom 20. Februar 1883, pag. 166) hat sich infolge Todes des einten
Gesellschafters Wilhelm Studer aufgelöst, dio'Fjrmä ist erloschen. Aktiven und
Passiven gehen über an die Einzelfirma «B. Studer».

23. November. Inhaber, der Firma B. Studer in Bern ist Bernhard
Emil Studer, von und in Bern. Natur des Geschäfts: Apotheke, Spitälgasse

57, Bern. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «B. & W. Studer».

Bureau Biel.
23. November. Die Firma Virgile-Wuilleuinier in Biel, Uhrenfabrika-

tioD, Fournituren- und Pendulen-Handlung (S. IL A. B. Nr. 56 vom
28. Mai 1885), ist infolge Wegzuges aus döm Registerbezirk erloschen.

23. November. Inhaber der Firma Ediriond Lolehöt in Biel ist Edmond
Loichot, voü Göumois (Schweif), wohribäft iri Biel. Natur des Geschäftes:
Fabrique do cadräris. Geschäftslokal': Ilöheweg 84.

23. November. Die Firma Jules Blum in Bie', Uhrenfabrikation
(S. H. A. B. Nr. 125 Vom 4. Mai 1897, und Nr.'255 vom 4. Juli 1902),
ist infolge Wegzrigös aus dem Registerbezirk erloscheD.

Bureau Fraubrunnen.
24. November. Inhaberin der Firrria Fran "Wwe. A. M. Iseli-Eberliardt

in Gräfenriöd ist Frau Arina Marli L'eli geh. Eberhardt, Johanriesen sei.
Witwe, von und angesessen in Graferiried. Natur des Geschäftes: Betrieb
der Wirtschaft zum Sternen und Bäckerei. Geschäftssitz infGräfenrled.

irr
Bureau foterlaken,

22. November. Unter der Firma Schweizerischer Detuillisteirverband.
der Holzsehnitzereibrancho gründet sich,- mit Sitz in B r iie n z, eine
Genossenschaft, welche die Wahrung der Interessenjder
Genossenschaftsmitglleder, Sowie allgemeine Hebung und-Förderung'des Detailver-
kaüfs zum Zwockh hat. Die Statüten sind am 10. November 1907 festgestellt
wordor. Mitglied der Genossenschäft fbnn jeder werden, welcher ein
Detailgeschäft von Holzschnitzwaren führt und nicht dem Verband der
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cGrossisten angehört. Die Mitgliedschaft wird erworben durch Anmeldung
beim Vorstand:und Aufnahme durch die Generalversammlung, sowie
Unterzeichnung der Statuten. Der Austritt aus der Genossenschaft ist frei und
erfolgt durch schriftliche Mitteilung an den Geoossenscbaftspräsidenten.
Die Genossenschaft hat die Pflicht 'und das Recht, nach erfolgter Mahnung
diejenigen Mitglieder auszuschliessen, welche den Interessen der Genossenschaft

zuwiderhandeln oder ihren Verbindlichkeiten gegen dieselbe nicht
oder nur saumselig nachkommen. Für das Jahr 1907 beträgt das Eintrittsgeld

Fr. 5 und der Jahresbeitrag Fr. 3. Die Höhe des Eintrittsgeldes und
des Jahresbeitrages wird im übrigen alljährlich durch die Generalversammlung

bestimmt. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haltet nur
das Genossenschafts vermögen; eine persönliche Haftbarkeif der Mitglieder
ist ausgeschlossen. Ein Gewinn'wird nicht beabsichtigt. Die Organe der
Genossenschaft siod: Die Generalversammlung und ein Vorstand von 9
Mitgliedern. Namens der Genossenschaft führen der Präsident und der Sekretär
nach aussen die rechtsverbindliche Unterschrift'durch Kollektivzöichnung.
Mitglieder des Vorstandes sind: Präsident: Jnles Leuthold in Schwanden
bei Brienz; Vizepräsident: Hans Baud in Mfiringen; Sekretär: Kaspar
Huggler-Stähli in Interlaken; Kassier': Alfred Kienholz-Stähli iü Brienz;
Beisitzer: Peter Huggler in Brienz, Peter Michel-Grossmann in Brienz,
Adolf Grossmann in Interlaken, Albert Schild, daselbst, und Jakob Abplanalp
in GrindelwalJ.

Bureau Laupen.
21. November. Die Firma Fr. Steiner Droguist, Weinfabrikation und

Weinhandel, in Laupen (S. H. A. B. Nr. 299 vom 29. Oktober 1898, pag. 1264,
und Nr. 118 vom 21. März-1905, pag. 469), ist infolge Aufgabe des
Geschäfts erloschen.

23. November. Die Gebrüder Ernst und Fritz Bachmann, von Röthenbach

im Emmental, beide in Laupen, haben unter der Firma Gebr.
Bachmann in Laupen eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
11. November 1907 begonnen hat Natur des Geschäfts: Kunstweinfabrikation
und Weinhandlung. Geschäftslokal in Laupen.

Bureau de Porrentruy.
21 novembre. Le chef de la maison Louis Beucler, ä Damvant, est

Louis Beucler alliö Tendon, de Damvant, et y domicilii. Genre de
commerce: Exploitation de l'Hötel de la Gouronne et öpicerie.

ßchwyz — Sehwyz — Svitto

Berichtigung. Der Prokurist der Gesellschaft des Missionshauses
Bethlehem in Immensee (Schwye)'mit Sitz in Küssnacht heisst nicht Dr.
Peter Bandolfi (S. H. A. B. Nr. 289 vom 22. November 1907, pag. 1998),
sondern Dr. Peter Bondolfi.

Nldualden — l'ntcnvalden-le-bas — l'ntervaldo basso

1907. 23. November. Die Firma Wittwe E. Vollenweider-Blättler
Hotel & Pension Rössli, in Ilergiswil (S. U. A. B. Nr. 354 vom 25.
August 1906, pag. 1415) wird infolge Konkurseröffnung von Amtswegen
gelöscht

23. November. Die Firma Jos. Liner, Pension Matt, in Ennetbürgen
(S. II. A. B. Nr. 279 vom 11. November 1907, pag. 1930) wird infolge
Konkurseröffnung von Amtswegen gelöscht.

Freiburg — Frlbourg — Frlborgo
Bureau de Bulle (district de la Gruybre).

1907. 21 novembre. Le chef de la maison Elisa Desclienaux, ä
Gruyöres, est' Elisa Deschenaux nöe Gremlon, öpouse de Sylvain, origi-
naire d'Ursy, domiciliöe ä Gruyöres. Genre de commerce: Epicerie, mör-
cerie. Magasin et bureau ä Gruyöres.

Sololhurn — Soleare — Soletta

Bureau Kriegstetten.
1907. 22. November. Unter der Firma Brunnengenossenschaft Horriwil

besteht mit dem Sitz in Horriwil eine Genossenschaft, welche die Erstellung

einer Wasserversorgung bezweckt. Die Statuten sind am 14. Oktober
1906 festgestellt worden. Die Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt.
Die Mitgliedschaft wird erworben durcb Unterzeichnung der Statuten oder
eine darauf bezugnehmende Beitrittserklärung, sowie durch Bezahlung eines
von der Generalversammlung zu bestimmen ten Eintrittsgeldes Im Ferneren
hat jedes Mitglied den beziehenden Anteil an die Amortisatiousquote der
Erstellungs und Verwaltungskosten der Wasserversorgung zu bezahlen.
Beim Verkauf oder im Konkursfalle wird der Käufer oder Beständer, beim
Todesfall der Erbe Mitglied der Genossenschaft Die Uebernehmer haben
allfälllge Verbindlichkeiten der Genossenschaft zu übernehmen. Nicht-
innehaltung der Zahlungstermine bat Entzug des Wassers und Verlust der
Mitgliedschaft, ohne Anspruch auf das Einbezahlte, zur Folge Im übrigen
richtet sich der austritt nach d-m Bestimmungen des schweizerischen
Obligationenrechts. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften die
Mitglieder persönlich und solidarisch. Die Bekanntmachungen der .Gesell¬
schaft erfolgen durch den Bezirksanzeiger von Bucheggberg-Kriegstetten.
Die Organe der Genossenschaft sind die Generalversammlung und der aus
5 Mitgliedern bestehende Vorstand. Die rechtsverbindliche Unterschrift
namens der Genossenschaft führen der Präsident, der Vizepräsident und
der Aktuar durch kolloktive Zeichnung je zu zweien. Der Vorstand der
Genossenschaft wurde bestellt wie folgt: Präsident: Urs Josef Ziegler, alt
Ammann; Vizepräsident: Simon Steiner, Friedeosrichter; Aktuar: Thomas
Stampfl!, Landwirt; Kassier: Tnomas Steiner, Gemeindeammann;
Brunnmeister: Kasimir Guldimann-Zuber, alle in Horriwil.

Basel-Stadl — BAle-Vilie — BasIlea-CittÄ

1907. 21. November. Inhaber der Firma E. Scliäublin-Jordan in Basel
ist Eugen Sohäublin-Jordan, von Bennwir (Baselland), wohnhaft'in Basel.
Natur des Geschäftes: Wirtschaflsbetrieb. Geschäftslokal: Burgfelder-
strasse i.

21. November. ' Inhaber der Firma Jakob Bollag-Braunschweig in
Basel ist Jakob Bollag-Braunschweig, von Ober-Endingen (Aargau), wohnhaft

in Basel. Natür des Geschäftes: Wirtscbaftsbetrieb. Gescbältslokal:
Petersgraben 73 (Restaurant zum Hasen).

21. November. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Basler Zeitung»
in Basel (S. H. A. B. Nr. 303 vom 22. Juli 1903, pag. 1210) hat'-sich
durch Beschluss dpr Generalversammlung vom 14. September 1907 aufgelöst;

die Liquidation wird unter der Firma Basler .Zeitung in Liq. durch
die drei von der Generalversammlung, ernannten Liquidatoren Dr. Hermann
Stumm, von Basel, Dr. Wolfgang Börlin, von Bubendorf (Baseiland), und
Oswald Stauflacher, von Matt-Engi (Glarus), alle wohnhaft in Basel besorgt,
welche zur kollektiven Zeichnung je zu zweien berechtigt sind.

21. November. Die Firma John Tollmann in Basel, Kolonialprodukte
und Agenturen (S. H. A. B. Nr. 173 vom 10. Juli 1907/ pag. 1233), ist
infolge Wegzuges des Inhabers erloschen.

21. November. Iohaberin der Firma W" Schittler-Uebele in Basel ist
Witwe Pauline Wilbelmine Schittler-Uebele, von Lörrach (Baden),•? wohnt
halt in Basei Natur des Geschäftes: Wirtscbaftsbetrieb. Gescbäftslokal.
Ochsengasse 5.u -

2-2. November. Die'Firma Adolf Grünauer in basel-(S.-H. A.:B. Nr. 31
vom 5. März 1883, pag/* 232) ist iniolge Todes des Inhabers erloschen.
Aktiven *und Passiven gehenvüber an die Firma «Adolf Grünauer & Cie».

22 November. Friedrieb Adolf Grunaner und Paul Ruppli-Grunauer;
beide von und in Basel, haben unter der Firma Adolf Grünauer. & C'® in
Basel eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche mit dem 1.-Oktober
1907 begonnen und Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Adolf
Grünauer» übernommen hat. Natur des Geschäftes: Handel in Kohlen,
Koaks, und Briketten. Geschäftslokal: Petersplatz 4

22. November. Aus dem Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft unter
der Firma Buchdruckerei zum Basler Berichthaus A: G. in Basel (S. H: A. B.
Nr.-280. vom 24. Juli 1902, pag. 1117) ist Prof. Dn Paul - Speiser-Sarasin
ausgeschieden und damit seine Unterschrift, erloschen. Zum Präsidenten
des Verwaltungsrates wurde gewählt: Dr. Alfred Wieland-Zahu, von und
in Basel, weicher nun als Präsident mit einem der andern zur
Unterschrift Berechtigten zeichnen wird. Zum Vizepräsidenten wurde gewählt:
Dr. Eduard Kern, von und .in Basel, welcher als solcher berechtigt ist,
mit einem der andern unterschriftsberechtigten Verwaltungsratsmitglieder-
zu zeichnen.

22. November. Unter der Firma Pöschol-Gesellschaft A. G. hat sich-
am 11/November 1907 auf unbestimmte Zeitdauer mit Sitz in Basel eine-
Aktiengesellschaft gebildet, welche zum Zweck hat,' die Herstellung
und den Vertrieb des Schnupfpulvers «Pöschol» und anderer chemisch-'
pbarmazeutischer Spezialitäten. Das Grundkapital beträgt zwanzigtausend'
Franken (Fr. 20,000), eingeteilt in je 50 Aktien erster und zweiter Klasse
von je Fr. 200 auf den Inhaber lautend. Die von der Gesellschaft
ausgehenden Bekanntmachungen erfolgen im Schweiz. Handelsamtsblatt. Die
rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft führen je ein
Delegierter der Verwaltung zusammen mit dem Direktor. Delegierte der
Verwaltung sind: Dr. Hermann Pöschel-Rottra, von und :n Kirchen (Baden),
und Gottfried Schlager, von Weil (Baden), wohnhaft auf der Schusteriüsel
(Baden). Direktor ist Ernst Scholer-Kaltenbach, von und in Kirchen (Baden).
Geschäftslokal: Bahnhofstrasse-21.

Schaffbaasea — Schaffhouse — Sciaffnsa

1907. 22. November. Inhaber der Firma Fritz Ermatinger, Bäckerei
und Conditorei in Schaffhau-en ist Fritz Ermatinger, von und in
Schaffhausen Natur des Geschäftes Bäckerei und Konditorei. Gescbäftslokal:
Frobnwaagplatz, Haus «Züm schwarzen Rössli».

23. November. Inhaber der Firma Albert Bollinger, .Bäckerei
&, Conditorei in Schaffhausen .ist Albert Bollinger, von und in
Schaphausen. Natur des Geschäftes: Bäckerei und Konditorei. Geschäftslokal:
Vorstadt, Haus «zum grünen" Kreuz».

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

1907. 22. November. Die Firma G. Tlmina & C° in St. Fiden (S.H.A.B.
Nr. 307 vom 19. Juli 19(")6, pag. 1225) ist infolge Umwandlung. in eine-
Kommanditgesellschaft erloschen.

Gottlieb Thoma, von Ulm, in St. Fiden, Carl Zuber-Lenzlnger, von
Wil, in St. Gallen, und Eduard Staerkle, von Gaiserwald, in St. Fiden,
haben unter der Firma G. Thoma'& C® in Sb Fiden eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche am 1. Juli 1907 ihren Anfang nahm und
die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «G. Thoma & C°»
übernimmt Unbeschränkt haftende Gesellschafter sind: Gottlieb Thoma und
Carl Zuber-Lenzinger; Kommanditär ist Eduard Staerkle mit dem Betrage-,
von fünfzigtausend Franken (Fr/50,000). Stickerei-Fabrikation und Export.
Lindenstrass-*, St. Fiden; Scbifflifabrik im Krontal,' St Fiden. Der
Kommanditär hat Prokura.'

22. November. Die Firma Emil Hohncr, Rechtsagent in St. Gallea
(S. H. A. B. Nr. 18 vom 16. Januar 1902, pag. 70), ist infolge Todes des
Inhabers erloschen.

Tfeargan — Thnrgovie — Thurgovia
1907. 18. November. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma

F. Zahner & C°, modern hygien. Institut, Versand physiologischer
Nährmittel, in Kr'euzüngen (S. H. A. B. Nr. 20 vom 24. Januar 1907, pag. 134)
hat sich aufgelöst; die Firma ist nach bereits beendigter Liquidation
erloschen.

18. November. Die Firma Hygienisches Institut F. Zahner & C° in
Konstanz, Baden (Einzelfirma: Inhaberin Frieda Graf, geb. Zahner, von-
Leutwil, Kt Aargau, wohnhaft in Konstanz, eingetragen im Handelsregister

des Grossh. bad. Amtsgerichts Konstanz), hat am 1. November 1907
in Kreuzli ngen'eine Z weignieder lassun'gunterderselbenFirma
errichtet. Zur Vertretung der Zweigniederlassung ist.lediglich die
Firmainhaberin befugt. Versand physiologischer Nährmittel. Handel mit
"medizinischen Apparaten.

19. November. Die Firma Rudolf Isler in Kurzdorf (S. IL A B.
Nr. 120 vom .22 September 1883, pag. 914), ist infolge Todes des-Inhabers
erloschen.

19. November. Inhaber der. Firma Konr. Allenspaeh in Kurzricken-
bach ist Konrad Allenspacb, von und wohnhaft in Kurzrickenbaoh. Baü-
geschäft

19. November. Der Inhaber der Firma Xaver Steinbrunner in H a s u m -
Gottshaus (S. H. Ä. B. Nr. 417 vom 27. Dezember 1900, pag. 1671)
hat den Wohoort und den Sitz des Geschäftes von Hasum nacb Rogg-
w i 1 verlegt.

19 November. Inhaber der .Firma Wilhelm Bolter in Amriswil ist.
Wilhelm Bolter, von und wohnhaft in Amriswil. Metzgerei und Wirtschaft.
Zur Blume.

19. November. Inhaber der Firma Robert Kalt in Sirnach ist Robert
Kalt, von Kleindöttingen (Kt Aargau), wohnhaft in Sirnach. Handel ia
Baumwolltücher und Leinwand.

19..November. Iohaber der Firma Conrad Nufer in Berg ist Conrad
Nufer, von Mühlebach (Kt Tbürgau), wohnhaft in Berg. Metzgerei und,
Wirtschaft. Zur Sonne.

20. November. Der Iohaber der Firma Aug. Ackermann in Roggwil
(S. H. A. B. Nr 105 vom 17. Juli 1883, pag. 843; Nr..246 vom 3.
September 1896, pag. 1012, und Nr 447 vom 1. Dezember 1903, pag. 1786)
verzeigt statt Käserei als Natür des Geschäftes: Schweinehandel.

20. November. Die Firma Eduard Ammacher, Käser, in Affeltrangen.
(S. H. A. B. Nr. 152 vom 3 Juni 1896, pag 630, und Nr. 254 .vom.
16. Juli 1900, pag. 1019), ist infolge Aufgabe des Geschäftes und Wegzuges

des Inhabers erloschen.
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20. November. Inhaber der Firma A; Brandenberger-tffiller in Arbon

ist Alfred Brandenberger-Müller, von Adetswil (Kt Zürich), wohnhaft in
Arbon. Haus Küchenartikel und Eisenwarenbandlung.

21. November. Der Inhaber der Firma. Rudolf Wenger in Lanters-
wil (S. H. A. B. Nr. 415 vom 24.'November 1902, pag.. 1658) hat den
Wohnort und den Sitz des Geschäftes von Lanterswil nach Laachen,
Gemeinde Scbönhölzer's wi 1 en verlegt

.21. November. Der Inhaber der Firma Frid. Kessler in W ä n g i
(S. H. A. B. Nr. 166 vom 28. Juni 1895, pag. 699) bat den Wohnort und
den Sitz des Geschäftes von Wlngi nach Homburg verlegt.

21. November. Inhaber der Firma Jos. Bättig, Käser in Hasum,
Gemeinde Gottsbausy-.ist Josef Bättig, von Willisau-Land, wohnhaft in Hasum.
Käserei und Schweinemast.

21. November. Inhaber der Firma Herrn. Ackermann in Schrofen,
Gemeinde Müblebacb, ist Hermann Ackermann, von Tbönhub, wohnhaft
in Schrofen. Weinbandlung. <

21. November. Die Firma. J. Akermann, \Veinbandlung, in Scbrofen
(S. H. A. B. Nr. '50 vom 2p. Februar 1897, päg. 201), ist infolge
Verkaufes'des Geschäftes erloschen.

21. November. -Inhaber-der Firma Johann Baptist Krähenmann in
Heiterscben, Gemeinde Wittenwil, ist Johann Baptist Krähenmann, von
Wittenwil, wohnhaften Heiterschen. Scliifflistickerei. Der Inhaber erteilt
Prokura an Wilhelm Krähenmahn, Sohn, von Wittenwil, in Heiterschen.

21. November. Inhaber der Firma E. Halter, Käser in Wängi ist
Ernst Halter, von'Schönbolzerswilen, wohnhaft in Wängi. Käserei.

21. November. Die Firma S. Schmid z. Sternen, Handel in Marino
Weinen, 'in Diessenbofen (S. H. A. B. Nr. 72 vom 18. Mai 1883, pag. 577),
ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

22. November.. Die Firma A.Welte, Stroh- und Brennmaterialienband-
•lung, in Egnach (S. Ii. A. B. Nr. 450 vom 28. November 1901, pag. 179S),
ist infolge Todes des. Inhabers erloschen.

22. November. Inhaber der Firma Franz Josef Sontag in Arbon ist
Franz Josef'Sontag, von.Bregenz, wohnhaft in Arbon. Betrieb des Hotel
du Lac.

22. November. Der Inhaber der Firma August Meier, Käser in Unter-
hörstettön (S. H. A. B. Nr. 474 vom 21. November 1906, pag. 1893)
vorzeigt als Weitere Natur des Geschäftes: Schweinemast. '

22. November. Inhaber der Firma Emil Mölil Zimmerei- & Schreinereigeschäft

in Amriswil ist Emil Möbl, von Salmsach, wohnhaft in Amris-
wll. Zimmerei- und mech. Bauschreinerai.

22. .November. Inhaber der Firma J. Keller in Diossenhofen ist Jakob
Keller, von Märwil, wohnhaft in Diessenbofen. Drogerie, Färb-und Kolonialwaren.

22. November. Inhaber der Firma G. Sehwendinger in Amriswil ist
Georg Schwendinger, von und wohnhaft in Amriswil. Baugeschäft. Die
Firma erteilt Prokura an Karl • Schwendinger, SohD, von und in Amriswil.

22. November. Inhaber der Firma Karl Hörnlimann in Lanterswil ist
Karl Hörnlimann, von Sirnach, wohnhaft in Lanterswil. Käserei.

22. November. Die/Firma W. Gehrig, Handel in Heu, Fleisch und
Vieh, in Wängi (S. II. A. B. Nr. 137 vom 29. Mai 1907, pag. 963), ist
infolge Wegzuges des Inhabers erloschen.

23. November'.' Der Inhaber' der Firma Alfred Zingg Hotel du
Lac in Arbon (S. H. A. B. Nr/ 450 vom'28. November 1904, pag. 1798)
hat den Betrieb des Hotel du Lao infolge Verkaufs des Geschäftes auf- •

gegeben und verzeigt als Natur des Geschäftes:'Häuser-und Güterhandel.
23. November." Inhaber der Firma' J. Friedrich in Kreuzlingon ist

Jakpb Friedrieb, von Märwil, wohnhaft in Kreuzlingen. Wirtschaft,'Spezerei-
wareü, Zigarren und Zigaretten. Zum Schweizerland.

23. November. Inhaber der Firma D. Ellena in Sirnach ist Domenico
Ellena', von SL Giusto Ganavese, Prov. Torino (Italien), wohnhaft in Sirnach.
Gasthaus, Wein- und Kolonialwarenhandlung. Zur Traube.

23. November. Inhaber der. Firma Adolf Leser-Kellenherger in Arbon
ist Adolf Leser-Kelienberger, von Scbmalegg (Württemberg), wohnhaft in
Arbon. Mech. Werkstätle.

fessln — fessln — Ticino
Officio di Lugano.

1907. 21 novembre. Proprietario della dittä G. E.H. Grau, in Sorengo
A Giorgio Ernesto Enrico Grau fu Giorgio, di Goburgo (Germania),.domi¬
ciliate a Sorengo. Genero di commercio: Agenzia o rappresentanze.

Waadt — Vaud — Vand
Bureau d'Aigle.

1907. 21 novembre. Sous le nom de Les Armes Reunies, ä Lavey, il
est fondA une sociAtA qui,a son siAge-ä Lavey, et, a pour but. de dAve-
lopper l'art du tir. Sa durAe est indeterminee. Les Statuts portent la date
du 6 novembro 1907. La sociAtA se compose de membres actifs, passifs
et honoraires. Les membres actifs.sont regus par .le comitA," ensuited'une
üemande Acrite. Les membres passifs et honoraires sont admis par l'as-
seinblAe gen'Arale. Ne sont admis .comme membres passifs, que les membres
actifs ayant fait partie de la sociAtA pendant dix ans au moins, oü qui,
pour un cas de force majeure, ne peuvent remplirles devoirs d'un membre
actif. Les membres passifs n'ont droit qu'ä voix consultatives aux assemblAes.
La qualitA de membre • de la sociAtA se perd par la dAmission donnAe on
tout temps par Acrit, par l'exclusion prononcAe par bassemblAe gAnArale •

ou par le.dAcAs. Les membres actifs paient une finance d'entrAe de cinq
•francs. Les membres actifs et passifs paient une contribution annuelle qui
est fixAe par 1'assemblAe gAnArale. Les^convocations de la sociAtA sont
faites par cartes personnelles. La sociAtA' est engagAe par les signatures
du prAsident et du. secretaire, apposAes collectivement, ou par leur rem-
p lacant. Les obligations de la,sociAtA ne sont garanties que par l'aivoirde
celle-ci. Les organes de la sociAtA sont:, 1'assemblAe gAnArale des sociA-
taires et un comitA..de sept membres. Le prAsident est Adolphe Ackor-
mann, de Wolfwil (Soleure), employA fAderal; le secrAtaire est Gustave
Emery, d'EtaguiAres, employe fAdAral; töus deux domiciliAs ä Lavey-Village.

Bureau de Grandson.
23 novembre. La raison H. Jaquier, ä Bonvillars, vins en gros (F. o. s.

•du c dn 21 sepiembre 1887, n° 89, page 730); est Ateinte ensuite de
dAcAs du titulaire.-

23 novembre. Le chef de la maison Emd Jaquier, ä Bonvillärs, est
Edmond Jaquier, de Bonvillars, y domiciliA. Genre de commerce: Vins
en gros.

23 novembre. La raison de commerce Ch3 Margue'ron-Jd, äSte-Gröix,
boulangerie, patisserie (F. o. s. du c. du 25avrill901, n°151, page 601),
a cessA d'exister ensuite de renonciation du titulaire.
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23 novembre Le chef de" la maison Armand Leuha, ä Ste-Groix, est
Armand, fils de Samuel Leuba, de Buttes (Neücbätel), domiciliA äSte-Croix.
Gente de commerce: Boulangerie, patisserie, confiserie.

Bureau de Payerne.
23 novembre. La raison de commerce Emile Weill, ä Payerne, confection,

borlogerie, exploitation du mägasin «Au* PrögrAs» (F. o. s. du e., du
15 mai .1906, n° 210,' page 837), est radiAe ensuite de dApart du titulaire!

Bureau de Vevey.
19 novembre. La sociAtA anonyme la Zyma, dont le siAge est ä

Montreux, les Planohes (F. o. s. du o. du 17 juillet 1900, n° 255, page 1023),
fait insorire qu'en date du 1er octobre 1907, le conseil d'administration a
dAsignA en qualitA Ö'administrateur dAlAguA: Adolphe Fama, de Saxon,
domiciliA ä Saxoii, le^quel en cette qualitA engage valablement la sociAtA
par sa seüle signature vis-ä-vis' des tiers.
'' Bureau d'Yverdon.

22 novembre. Le chef de la maison Einile Woill, ä Yverdon, est Emile
Weill, de Fontäinemelon, Val-de-Ruz, Neuchätel, domiciliA ä Yverdon.
Genre de commerce: Confections et horlogerie. Magasin et bureau: Rue
du Lac n° 4, ä Yverdon, ä l'enseigne «Aux Travailleurs».

Neuenbürg — Nenchatcl — Neuchätel

Bureau de La Chaux-de-Fonds.
1907. 18 novembre. La maison-Bloch & Ills, Draga Watch, Fahrique

Enzö, ä La Ghäux-de-Fonds (F. o. s. du c. des 6 mai 1901, n° 166; 23 mai
1903, nu 204, et 3 avril 1907, n°81), ayant. transportA sa fabrication d'bor-
logerie fi Sonvilier, le siAge social rostant ä La Ghaux-de-Fonds, a ajoutA
ä sa raison de commerce les mots Sonvilier Watch C°.

Bureau de JSeuchätel.

^ 22 novembre. Le chef de la maison F. Jeannerct-Bllittler, ASt-Blaise,
est Franziska-JosApha Jeanneret nAe Blättlor, du Locle, domiciliAe ä St-Blaise.
Genre de commerce: Boucherie-charcuterie. Magasin: Rue dü Temple n°-2.
Cette maison a AtA fondAe le'ler aoüt 1905.

Genf— Genive — Glncvra
1907. 21 novembre. La raison M. Edelstein, courtage enpierres fines,

ä GenAve (F. o, s. du c. du, 4 fAvrier 1891, page 9 t), est radiAe ensuite de
renonciation du titulaire.

21 .novembre. La raison Pre Giron, graveur, guillocheur, fabricant de
cadrans d'or, ä GenAve (F. o. s. du c. du 18 aoüt 1883, pag. 887), est
radiAe ensuite de renonciation du titulaire.

21 novembre. La maison Jules Monard, fabrication d'horlogerie, ins-
crite ä Plainpalais (F. o. s. du c. du 16 janvier 1901, page 62) a trans-
fArA son siAge commercial ä Gh Ane-Böugories, 156, Route de Malagnou.

21 novembre. La maison A. Girod et Roland,. denrAes alipaentalres ,en
gros, inscrite ii GenAve (F. o. s. du o. du 27 janvier 1905, page 142),
a transförA depuis juillot' 1905 son siAge social aux Eaux-Vives,
8, Avenue-Pictet de Rochemont.

21 novejnbro. La maison Ä' Crottet, reprAsentation commercialo,
inscrite ä G e,n Ave (F. o. s. du c..du 3 mars 1894, päg. 197), a transfArA
depuis le 1er mars 1906 son siAge commercial aux Eaux-Vives, 1, Avenue
de Fröntenex. •

21 novombre. Max-Jean-Christian Grünig et Georges-Emile Grünig, tous
deux fils de Christian'Grünig, de GetiAve, et y domtciliAs, ont constituA ä
GenAve, sous la raison sociale Grünig freres, une sociAtA en nom col-
lectif, qui a commencA le 1er novembre'1907. Genre d'affaires : Commerce
dA fourhitures pour täillours et couturieres'on gros et detail. Magasin:
2, Ruo du Port!

21 novembre. La raison Eug.-Porticr, commerce de fromagos.fins, ä
GenAve (F.', o. s/du c. du 30 mars 1899, page 429), est radiAe ensuite du
dAcAs du titulaire.

21 novembre. La raison Charhonnier-Foex, boulangerie, ä Bornex
(F. o. s. du c. du 6 dAcembre 1883, pago 980), est radiAe ensuite de
renonciation du titulaire.

22 novembre. Suivant Statuts datAs du 28 octobre 1907, et sous
la dAnomination de Association du Capital de garautie de la Fete can-
tönale gehevoise de Gyinnastiquo ä Plainpalais en 1908, il s'est constituA
übe association (27 G. 0!),' äyaht pour but de garantir, jusqu'ä
concurrence de son capital, le remboursement de tout .dAficit qui pourrait
rAsulter de l'organisation de lä fAte cantonale de gymnastique ä Plainpalais

on 1908. Son siAge est ä Plainpalais. : Toute porsonno qui souscrit
et vorso en mains du trAsorier une oü plusieurs parts sociales de -fr. 10,
devient membro de ('association. Les versemonts no pouvent Atre retirAs
par les membres demissiönnaires ou paries heritiers des membres dAcAdAs.
Le comite do l'assöciation seul, dAcide aprös Apuration. des comptes du
comitA central de lä föte si les parts sociales peuvent Atre remboursAos
en tout ou en partie. L'association est administrAe par. un comitA de 7
membres. Elle est valablement engagAo vis-ä-vis des tiers par.deux membres
dü comitA. Les.sociAtaires sont exonArAs de toute respönsäbllitA perSon-
nelle .quant aux engagements de l'association. Les membres du comitA
sont: Piorre BAguet, Henri Grandgeorge, Marc Gröbbel, Fernand Pannier,
Henri Dalphin, Henri GilliAron, Joseph Lombard, toüs dömiciliAs ä
Plainpalais. SiAge social: 61, Rüe de Garouge, chez Monsieur Pierre BAguet.

22 novembre. La raison Pli. Gerst, cafA-brasserie, ä renseigne'«Rras-
serie du Cygnei>t ä GenAve (F. o. s. du o. du 11 octobre 1902, page 1455),
est radiAe ensuite de renonciation du titulaire.

22 ppvembro. Par jugement en date du 11 novembre 1907, le .tribunal
de pijemiAre" instance de^^GenAve a dAclarA en Atat de faillite:

La maison, A. Cahane, combustibles, ä Plainpalais (F. o. s. du c. du
28 fAvrier 1898, page 245). Gette raison est on cönsAquence radiAe d'office.

22 novombre. Lä raison Yve F. Gcncy, tissus, mercerie, Apicörie, ä
GhAne-Bourg (F. o. s. du c. du 28 aoüt 1899, page 1108), est radiAe
ensuite de renonciation.de la titulaire.
•' 22 novembre. La raison Yeuve Coulloud, Apicerio et exploitation d'un
cafA, ä Villette (Thönex) (F. o. s. du c. du 17 novembre 1888,' päge 916),
est radiAe en vertu de l'art. 13, demier alinAa du rAglement sür lerogistre
du commerce.

22 novembre. La raison J. Candolfl — nouveautes et,articles pour
modes — ä GenAve (F. o. s. du. c du 3' mars 1903, pag 327), est radiAe
ensuite de renonciation de la titulaire. La procuration confArAe ä Aline
Mälignon-Frey, est ein cönsAquence Ateinte.

22 novembre. La maison Dechevrens, «Entrepot des VigDobles fran-
qais», inscrite aux Eaux- Vi ves (F. o. s. du o. du 30 septembre 1902,
page 1042), a transfArA son siege commercial ix GenAve, 2, Rue des
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Alpes, et modifie l'indicatlon de son {genre d'affaires, actoellement:
Commerce de vlns, liqueurs, huiles et savpns en mi-grös et ddtail. Le domi-1
eile particulier du .titulaire a 6galement 6t6»transf6r6 ä Geneve.

22 novembre. La Societc de la Place de la Synagogue, soci6t6
anonyme ayant son sifege ä Laocy (F. o. 8. du.c. du 25 juinl907, page 1139),
a, suivant decisions de ses assemblies ginirales des 3 juin et 25 sep-
tembre 1907, dicidi 1'augmentation de son capital social, de fr. 310,000,
ä fr. 360,000 (trois cent soixante mille), par remission de 50 actions, nou-
velles de fr. .1000 chacvine, qui ont toutes 6ti souscrites et complfetement
libirees.

IL Besonderes Register — IL Registre special — H. Registro speciale-

Streichungen — Radiations — Cancellariöni

Aargau — Argovle — Argovia

t Bezirk Aarau.
1907. 23. November. Julius Billö-Bär, alt Fabrikant, geb 3. Februar

1814, von und in Aarau (S. H A. B. Nr. 13 vom 5. Februar 1883, pag. 100),
infolge Todes.

• bi

Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. Zweiganstalten) vom 23. November 1907
Situation hebdomadaire des banques demission suisses (y compris les succursales) du 23 novembre 1907

kirnt—

Nr.
Firma

Raison sociale

Neten-

Emission

Emission

de billets

Sirdepot bei der
Nallonalbank

Speilalkonio:
Nolenrlckzug

EtpSceten ddpOt
k la Banqut nat.
Comple special:

Relralt de
billets dt banque

Neten

In Zirkulatien

Billets
en clrcul&tlen

GesetzL Barschaft, Inbegr. d. Guthaben
bei der Nationalbank

tspicea ayanl court ligal, y comprlt
l'arolr 4 la Banque Nationale

Oetttc1.tfoTeadeefc.M
It-J. d. Zlrkjil»Uo»
CoBTCrtara
l.i billet. 40

1. ClrCBl.tioB

B Ural.
40 *|. de

| Frei Ter/Uabarer Teil.
{ Parti« dlipoBlble

Noten anderer
Schweiz.

Emissionsbanken

injtataa
Billett d'autres

banquea
d'imlitlon

suisses
on caisse

Noten der
sohweiz.

Nationalbank
In Katsa

Bllleia de la
Banque

Nationale
en caisse

Uobrige
Kassabestände

Autres valeurs

en caisse

Total

1

2
8
4
&

C

7
'8
9

11

12
18
15
21
23

24
26
27
28
30

82
33
84
85
86

88
89
40
41
42

St. Gallisehe Kantonalbank, St. Gallen
Basellandsehaftl. Kantonalbank, LieBt&l
Kantonalbank von Bern, Bern
Banea eantonale tieinese, Bellinzona
Bank in St. Gallen, St. Gallen

Credit agr. et ind. de la Broye, Estavaycr
Thurg. Kantonalbank, Weinfclden
Aargauische Bank, Aarau
Toggcnhurgcr Bank, Liehtcnsteig.
Thurg. Hypothekenbank, Francnfeld

Graubündner Kantonalbank, Chur
Luzerucr Kantonalbank, Luzcrn
Appenzell A .-Rh. Kantonalbank, Herisau
Zürcher Kantonalbank, Zürieh
Bank in Sehaffhausen, Schaffhausen.

Banque eantonale frihourgeoise, Fribourg
Banque eantonale vaudoise, Lausanne
Ersparnisskasse des Kantons Uri, Altdorf
Kant. Spar- u. Lcihkassc von Nidw., Stans

Banque eanton. ncuehütelolse, Neuehätcl

Schaffhauser Kantonalbank, Sehaffhausen
Glarncr Kantonalbank, Glarus.
Solothurner Kantonalbank, Solothurn
Ohwaldner Kantonalbank, Samen
Kantonalbank Sehwyz, Schwyz '

Banque de.l'Etat de Fribourg, Fribourg
Zuger Kantonalbank, Zug
Bauen popolarc dl Lugano, Lugano
Basler Knntbnalbank, Basel
Appenzell I.-Rh. Kant.-Bank, Appenzell

Stand am 16. November 1

.q07
Etat ati 16 novembre j.

Fr.

12,000,000
2,625,000

16,630,000'
1,730,000

16,210,000

830,000
4,400,000
5,060,000

900,000
800,000

3,510,000
5,500,000.
2,640,000

25,900,000
3,100,000

1,22b,000
10,000,000

1,325,000
875,000

6,950,000

2,221,000
2,150,000
4,380,000

880,000
2,670,000

4,176,800
2,741,050
3,590,000
8,300,000

850,000

Fr.

500,000

25,000

40,000

47,000

Fr.

11,877,650
2,604,850

16,166,800
1,720,400

16,190,050

819,200
4,163,300
4,867,750

828,200
793,500

8,492,850
4,828,050
2,627,800

25,250,450
3,022,850

1,214,050
9,178,650
1,317,750

850,550
6,859,950

2,213,150
2,072,700
4,277,700

875,250
2,649,600

4,124,200
2,733,550
3,573,300
8,280,950

842,300

Fr.

4,751,060
1,041,940
6,466,720

688,160
6,476.020

327,680
1,665,320
1,947,100

331,280
317,400

1,397,140
1,931,220
1,051,120

10,100,180
1,209,140

485,620
3,671,460

527,100
340,220

2,743,980

885,260
829,080

1,711,080
350,100

1,059,840

1,649,680
1,093,420
1,429,320
3,312,380

336,920

il Fr.

870,425
155,450

1,172,420
44,375

695,404

40,740
740,600
406,780
296,660
127,430

221,600
688,815

76,670
2,507,455

88,005.

60,750
497,780

19,280
48,320

323,120

144,800
100,905
258,060

31,710
201,560

92,005
137,195
45,925

G49.400
17,695

154,168,850
155,285,450

612,000
612,000

150,317,350
151,387,550

— 1,116,600 — 1,070,200

60,126,940
60,555,020

— 428,080

10,761,334
9,890,189

Ct.

81

Fr.

330,700
42,300

564,350
67,000
89,700

17,550
222,000
368,400
320,550

70,300

145,950
187,750
53,250

618,950
78,750

53,350
920,000

1,200
11,000

321,450

217,700
89,500

170,000
54,050
31,700

138,150
57,300
40,250

605,000
12,700

5,900,850
6,299,300

Wovon In Ah-t
schnitten vonl

* Dont en eou- [
pures de .]

Gold —Or
Silber — Argeet.
Cesetxlitk« Barschaft .1

Knulue meUlliq«e

Stand am 16. Nov.
Etat au 16 nov.

Fr. 1000
'

600
Fr. 11,494,000 Ansgewiesene MuIiIi'm 1

19,084,500 Circnlition immm j
100 „ 86,035,000 Noten anderer Emissionshanken
50 „• 33,703,850 Billets d'autres banques demission >Fr. 5,900,850.

Fr. 150,317,350 ' ' "

Kr. 66,952,175.—
3,936,100.—

Kr. 70,888,275.—

1907 Fr. 70,445,210.—

i) In Kas« — En enisse J

k) Bei der Xationnlbnnk 1

11 058 700 —A Ii Banqne Nationale } "

+ 871,145

Pr. 150,317,350.

16,954,550.—

— 398,450

Fr. Ct

455,000
70,000

2,220,550
35,350

229,000

21,100
368,350
241,550
619,250
105,150

147,300
552,650
50,150

4,471,332
129,950

8,750
1,130,000

5,950
11,850

108,177

203,800 —
58,700; —

309,450
42,850
44,900

95,000
4;lOO
6,800

270,500
15,550

08

98

12,033,060

8,108,690

1-3,864,369

Fr.

147,224
25,504
65,626

123,318-
1,888

889
184,065
21,441

271,017
81,121

47,002
•67,713
25,300

169,206
49,353

11,411
48,452

8,111
17,446
45,872

7,216
29,444
31,971

3,099
7,937

82,232
17,927
22,818
76,888

'4,831

1,696,337

1,889,045

—192,707

Ct.

78
32
65
03
70

09
92
63
73
95

69
07
82
23
11

61
70
65
98
69

73
10
20
05
95

91
24
60
15
49

Fr.

6,554,409
1,335,194

10,489,666
958,203.

7,492,013

407,959
3,180,335
2,985,271
1,838,757

701,401

1,958,992
3,428,148
1,256,490

17,867,123
1,555,198

619,881
6,267,692

561,641
428,836

3,542,600

1,458,776
1,107,629
2,480,561

481,809
1,345,937

2,057,067
1,309,942
1,545,118
4,914,168

387,696

90,518,522
86,802,245

+ 3,716,276

Koten in Huden Drillerl
Billett en mains de tiers f

Kr. 133,362,800.-

Fr. 137,766,350.-

üoten in Huden Driller .1

BiUels en mains de tiers j
Gwel zücke Barschaft .1

Vr _n QQS 0_,
Bsp«« levies en «isse J Fr" 70'8S8'2 "5" ~
Solen der Nallonalbank .1 „ n„„ ntln
Billets de la Banqne Szliemle] " tz,urfi5,ut)0. —

Ungedeckte Zirkulation 1

Circalation non eenrertef

Fr. 133,362,800.—

„ 82,921,335 —

Fr. 50,441,465.—

Fr. 59,152,450. —

Spezieller Ausweis der schweizerischen Emissionsbanken mit beschränktem Geschäftsbetrieb
Etat special des banques demission suisses avec operations restreintes

(Artikel 15 und 16 des Gesetzes) Vom 23. November 1907 — Du 23 novembre 1907 (Articles 15 et 16 de la loi)

Nr.
Firma

Raison sociale
Noten-Emlsslen

Netendeckung nach Art. 15 des Geselzos — Ceuverture suivant l'article 15 de la lol

Total
Noten andererBanken

Billett
d'autroa banquet

Nalen der Nallonal¬
bank

Blllels de la
Banqut Nationale

Innert 4 Monaten fällige — Eeheant dans les 4 mois

6ohweiaer Weoh.el

EffoU aar 1» Sulj.e

Auilaud-Wechiel

Effet, «nr l'dtranger

Lombard-Wechiol

viuioet but
n&n^ftement

Schwei*. 9ta*!aku*ft>
acbeloo, ObU^etione*

oed Coupooj
Boa* da eelMe'd*A<ett
eulAa«a,obilfetloei dee

diu Atet« et leara eoBi>ose

6 Bank in St Gallen

Stand am 16. November 1
1C107

Etat au 16 novembre J

16,210,000 89.700. — 229,000. — 9,705,195. 70 605,661. 16 2,067,967. 45 12,697,524. 31

16,210,000
16,560,000

89,700. —
151,900. —

229,000. —
109,000. —

9,705,195. 70

9,801,440. 70
605,661. 16

742,444. 40
2,067,967. 45

2,054,667. 45
-T- 12,697,524. 31

12,859,452. 55

— 350,000 — 62,200. — +' 120,000. — ; — 96,245. — — 136,783. 24 13,300. -r — — — 161,928- 24

Aktiven — Actif Passiven — Passif

Nr.
Firma

Raisan sociale

Gesetzliche
Barschaft

Espbces ayant
cours'ligal

Netendeckung
n. Art. 15 deeGMetaea

Ceuverture
des billets

üIt. l'art ls de la lol

Uebrlge kurzfällige
dlspon. Guthaben

Autres • criancas
disponibles A

ceurte dchdance

Total

Neten-
Zirkulation

Billets
en circulation

In längst. 8 Tagen
zahlbare Schulden

Engagements
ichtant.dans les

1

hult jours

Wechsel-
Schulden

Engagements sur
eflets de change

Total

6 Bank In St. Gallea

Stand aar 16. November 1
1(VW

Etat au 16 novembre J

7.171,424. 81 12,697,524. 31 806,257. 12 20,675,206. 24- 16,190,050 976,937. 64 _ 17,166,987. 64

• 7,171,424. 81

6,888,214. 81

i 12,697,524. S1

12,859,452. 55
806,257. 12

233,864. 48
20,675,206. 24

19,981,531. 84
16,190,050
16,204,250

976,987. 64

549,709. 79
17,166,987. 64

16,753,959. 79

+ 283,210. — — 161,926. 24 + 572,392. 64 + 693,674. 40 — 14,200' + 427,227. 85 — + 418,027. 85

* OhiM Fr 1,183.70 «nd nloht tarlflerte fremd« MOnatu. —- Sa** fr. 1,188.70 monualM d'tpfofct et mcqmaie* Ätr%»g*r©« no* thrift«*.
23. November 1907. —Diskontosate der' Schweizerischen Natloualbank: 51/«0/«, gültig seit 7. November 1907.
28 novembre 1907. — Taux d'escompte de la Banqne nationale Suisse: 51/«0/», valable depiiis"le 7 novembre 1907.



Nichtamtlicher Teil — Partie non offlcielle
Diskontosätxe und Weehselkurse — Taux d'escompte et cours des changes

(Bulletin der Schweizerischen Nationalbank)

tfiiiclter liskmt»sati(J) Pririt-BiskoiUsati (*)
Taux ofßciel d'escompte (l) f;

Taux hors Banquet)

Vergleich mit 4 vorangegangenen Wochen
Comparaison avec les-4 derniires semaines

1907
28. Oktober
a> (i)

1907
81. Oktober
dl (»)

1907 1907
7. November 15. November
(i) (») CD (i)

1. Schweiz — Suisse 5

2. Paris — Paris 87»

3. London — Londres 47»

4. Berlin — Berlin 5V»

5. Italienische Plätze — Italic ' 5

6. Wien —lVienne 5

7. New-York (*) — New-York (*) 5

5

s l/a

47»
47A

57«

5

7

5

S7i
57>

67« 57»

57«

sy«

57«
5

20

57. 5S/.

4 4

7 67«

67« 67«
5 57s
5 5

5 20

57« 57s
4 4

7 67«

77» 67s
5Vi 6

1907
23.November

(1) (2)

67« 57s

(Bulletin de la Banque Nationale Suisse)

Vergleich mit 4 vorangegangenen Jahren
Comparaison avec les 4 derniires annies

4
7

77»

37«
«7«
7

57l8
12

67« 57s
6 57.
6 12

1906 1905 1904 1908
23. November 23. November 28. November 28. November

(i)
57«
8

6

6
5

47>
5

<*>

5

27«
57«

57»
5

47.
57«

(1)

5

8

4

(2)

47«

37«

8"/i.
57« 47«
5 5

47« 4Vi«
5 57«

O)

4V»

8

8

5

5

(»>

87«

2u/i«
8

37«

37«

10

47»
3

4

4

5

(»)

37«
27«

8"/»
87»
4

87» 87»
4 87«

87» 37«
4 5

Paris tDr 1

Paris pour |

Lendon für \
Londres pour
Deutsche Plätze für
VAUemagne pour
Italienische Plätze 1

Vitalis pour j

Eure für Siclrtde-visewi: (**)

Fr. 100

X 1

Mk. 100

L. 100

Belgien 1
F 100

Bdgique J
100

Wien tllr 1
K 100

Vietme pour J

Amsterdam Hfl. 100

/INew-York tDr
New-York pour

100. 227V

25. 177is

122. 80

100. 427»

99. 907i«

104: 617«

208. 75

5.1615/i«

100. 27

25. 227s

122. 757s

100. 50Vi«

100.087».

104. 65

208. 827.

5.167»

- Cours (lomand6 pour le Clinngo u vue snr t (**)

100.327u 100.427« 100.807« 99- 94"/»«

25.26'7i. 25.347s 25.357«. 25.2G7>*

122:867« 123.327« 128.137s 123. 08"/»

100. 40"/» 100.38l7i. IOO.8O71« 100.08l7i.

100.067i« 100.307i8 100.1S7« 99.627»*

104.667« 104.62'7i« 104.587« 104.597»

208.45 208.76'/« 208.567« 208.097»

5. 147» 5.167« 6- IS"/»« 5.17lV»

100. 07'/« 100.187« 99. 987«

25.177s 25.-187« 25.187«

128. 117« 123. 647s 128.10

100.297» 100. 187« 100. 067«

99. 777» 99. 907» 99. 787«

104. 687» 104. 047« 105.—'

207. 337»« 208. 877» 208. 577»

5.16 5.157« 5.187»

(») Für New York wird an Stelle des Privatdiskontosatzes der Satz für tägliehes Geld
(call money) angegeben.

(**) Gesetzliche Parität: X l Fr. 25.225; 100M. Fr. 123.457; 100 Kr. Fr. 105.01;
Hfl. 100 Fr. 208.3193; / 1 Fr. 5.182.

(*) Pour New York, il est indiqud au iieu du taux hors banque, le taux du „call money".
(*) Paritd ldgaleX 1 Fr. 25.225; 100 M. Fr. 128.457; 100 Kr. Fr. 105.01;

Hfl. 100 Fr. 208.3193; / 1 Fr. 5.182.

Modiiication n la Convention internationale snr le repinie
des Sucres

Un acte additionnel &.cette convention a dtd conveou k Bruxelles le
28 aoüt dernier. Par cet acte,', la Grande-Bretague a dtd dispensde, äpartir
du 1er septembre 1908, de l'obligation de frapper d'une surtäxe le sucre
importd de-pays qui aesordent des primes k la production et ä l'exportation

de cet article. L/acte additionnel doit dtre ratifid par les parlements
des dtats contractants. Le Gonseil fdddral a arrdte, le 19 courant, un message

ä l'Assemblde föderale dans lequel il expose notamment ce qui suit:
Au commencement de juin deJ cette annde, le secretaire d'dlat des

aöaires dtrangdres de Grande-Bretagne a fait parvenir au ministöre des
aöaires dtrangdres de Belgiquu, dtat-prdsident de l'union, une noto portant
en substance:que.le gouvernement britaoniquo a envisage la question des
mesures qu'il devra prendre, en ce qui concerne la participation du
Royaume-Uni ä la convention des sucres, lorsque surviendra la date
(Ier septembre 1907) oü chacun des etats contractants pourra donner le
prdavis d'un an pour se retlrer de la convention.

11 est arrive k la conclusion precise que la limitation, par suite de la
prohibition ou de l'application de droits compensateurs, des sources d'oii
le Royaume-Uni peut importer le sucre ne se concilie pas avec sa
politique ddclarde et est incompatible avec les inter6ts des consommateurs et
des industriels britanniques qui utilisent le sucre et que consdquemment
le gouvernement ne pourra contiDuer k appliq'uer les dispositions de la
convention qui Tobligent k penaliser les sucres que la commission
permanente declare dtre primds.

D'autre part, le gouvernement britannique ne ddsire pas voir le reta-
blissement des primes sucridres ou bien des trusts ou cartels sucriers rd-
sultant de Texistence de tarifs protecteurs dlevds, actuellement interdits
par la convention. II n'a pas non plus le ddsir ou l'intention d'accorder
une prime quelconque k la production ou ii l'exportation du sucre dans
le Royaume-Uni ou dans les colonies de la couronne qui exponent du
sucre, ni d'accorder un traitement plus favorable aux sucres de canne
qu'aux sucres de betteraves, aux sucres coloniaux qu'aux sucres des dtats
contractants, k leur importation dans le Royaume-Uni ou dans les colonies
de la couronne.

La note porte encore que, si les gouvernements des dtats coutractants
estiment que Ls vues et les intentions du gouvernement britannique ne
peuvent dtre'rdalisdes que par la retraite compldte du Röyaume-Uni de la
convention, ce gouvernement est prdt k faire la notification ndcessaire le
plus töt possible, mais qu'il se peut toutefois que dans les circonstances
spdciales de l'affaire les autres dtats contractants jugeront prdfdrable
d'exempter spdcialement le Royaume-Uni, par un protocole suppldmentaire,
de l'obligation d'appliquer les dispositions pdnales de la convention. S'ils
consentent k prendre semblable rdsolution, le gouvernement britannique
est disposd ä s'abstenir, pour le moment, de notißer la denonciation que,
dans le cas contraire, il se trouverait dans l'obligation d'envoyer leIer
septembre prochain.

Le;ministdre beige a aussltöt communiqud cette note aux gouvorne-
ments des autres dtats de l'union internationale et leur a suggdrd l'idde
de co'nfier k la commission permanente le mandat spdeial d'examiner la
proposition du gouvernement britannique et de l'autoriser k traduire
dventuellement ses conclusions en une formule concrdte, qui, si elle ren-
oontrait ensüite l'assentiment unanime des dtats contractants, pourrait
faire I'objet d'un protocole additionnel k la convention. La commission
comprendrait aussi dans son dtude la question de la durde qui devrait
dtre assignee h la convention amendde.

La proeddure proposde par le ministdre beige a rencontrd l'adhdsion
dos gouvernements de tous les dtats associds. En ce qui concerno la Suisse,
nous nous sommes demandd si, dans le cas oil la proposition ahglaise
serait adoptde, nous ne devriöns pas aussi revendiquer la favour dont
bdndflcierait la Grande-Bretagne. Au premier abord, on pouvait craindre
en eilet que, si la Grande-Bretagne, ddlide de l'obligation de'pdnaliser les
sucres primds, importait de jgrandes qüantitds de ces sucres et les em-
ployait dans la fabrication de produits sucrds, ceux-ci ne viennent faire
une concurrence redoulable k nos propres produits du mdme genre Mais,
d'un autre cdtd, il y avait lieu de coosiddrer que la Suisse, ddjä avant son
accession & l'union, qui a ddployd ses effets ö partir du Ier septembre 1906,
n'importalt que des qüantitds absolumerit insignifiantes de sucres primds
comparativement k ses importations totales de sucre (en 1904 pour

116,480 fr. sur un total de plus de 25 millions en 1905, 199,260 fr. sur
plus de 33 millions; en 1906, 18,540 fr. sur plus de 26 millions), de sorte
que, si elle obtenait la dispense sollicitde par la Grande-Bretagne, cette
favour serait pour elle sans importance au point de vue pratique.

M. le consul gdndral Jules Borel, k Bruxelles, notre ddldgud au sein
de la commission permanente, nous avait du reste informd qu'une
semblable demande n'aurait aucune chance d'dtre accueillie; car, si plus d'un
pays, mettant la circonstance k profit, rdclamait pour lui la mdme
dispense, il n'y a nu! doute qu'on prefdrerait andantir l'oeuvre de l'union
sucridre plutöt que de voir plusieurs etats exemptds do l'une des princi-
pales clauses de la convontion. Dans ces conditions, nous nous sommes
bornds k cbarger M. Borel de ddclarer que, si l'avantage demandd par la
Grande Brotagno venait.encore k dire accordd it un autre dtat contractant,
la Suisse en rdclamerait aussi le bdndfice.

La prdvision de M. Borel s'ost plus tard trouvee juste. En effet,
l'dventualitd dont il s'agit, ayant dtd soulevee au sein de la commission,
a dtd rdsolue dans le sens ndgatif.

Quant h la durde de l'arrangement, nous nous sommes pronoucds en
co sens'qu'il serait prdfdrable pour la Suisse-que la convention restät
susceptible de ddnpnciation annuelle; on aurait ainsi plus de libertd d'action
pour le cas oiaj contre toute attente, il serait reconnu dans la suite que
l'avantage accordd i la Grande-Brotagne a des consdquences ddfavorables.
Toutefois, si la majorltd des dtats se pronomjait pour le renouvellement
d'une durde fixe de cinq ans, nous n'y ferions pas d'objection.

La commission permanente s'est rdunie du 25 au 27 juillet pour ac-
complir sa mission spdciale. Parmi les "divers points qu'elle a oxaminds,
nous en reldverons ici deux qui prdsentent ,un intdrdt tout spdeial.

1« On a fait remarquer que l'adoption de la proposition de la Grande-
Brotagne aura pour effet de permettre k ce pays de travalller dans ses raf-
finerles les sucres primes, puis de les mettre en circulation. Or, cotte
iacultd, si elle n'est pas soumise h certaines idserves, sera de nature k
porter prdjudico aux autres dtats de l'union. Aussi a-t-on dmis l'avis que
le gouvernement britannique devrait dtre tenu de. prendre les mesures
propres ii empdeher que des sucres primds, mis en oeuvre dans les usines
du Royaume-Uni, ne pdndtrent dans les.autres dtats en exemption de toute
surtaxe. Sur cette observation, le deldgud de la Grande-Bretagne a ddclard
que son gouvernement est tout disposd h prescrire la ddlivrance de certlfi-
cats d'origine constatant que les sucres raffinds exportds vers des dtats
contractants ne proviennent. pas de sucres bruts originaires d'un dtat"
accordant des primes.

Le gouvernement britannique a fait prdparer k cet eöet une formule
de certificat d'origine libeilde comme suit:

Je pereepteür des douanes au port do certifie par le prdsent
que le sucre faisant, Tobjet. des indications portdes au document ci-aprds
annexd, destind ä dtre ex'portd vers proviept du raffinage, daus le
Royaume-Uqi, de' sucre brut originaire exclusivement de pays qui n'ont
pas dtd reconnus' par la cpmmission permanente institude par la convention

internationale des sucres comme allouant des primes k la production
ou k l'exportation du sucre.

Le ddldgud de la Grande-Bretagne a ajoutd comme dclalrcissement que
les agents de la douane peuvent en tout temps prendre connaissance des
livres des ralfineries, ce qui'leur permettra de ddlivrer les certificats en
parfaite connaissance de cause, aprds avoir acquis la conviction absolue
que le sucre auquel le certificat s'applique n'a pas dtd fabriqud aumoyeq
de sucre primd. Dps mesures spdciales seront dgalement prises par le
gouvernement britannique pour empdeher que' des sucres primds qui auront
travorsd le Royaume-Uni en transit ne jouissent des avantages de la
convention dans les dtats contractants.

La commission permanente s'est ddclaree satisfaitede ces ddclarations.
2° On a en outre slgnald üutllite qu'il pourrait y avoir ä ce que des

mesures soient dgalement prises atin d empdeher que des produits fabriquds
avec dep sucres primds ne pdndtrent dans les (erritoires des dtats
contractants, et Ton a demandd s'il n'entre pas dans les intentions du gouvernement

britannique de prescrire pour ces produits l'emplol de certificats
d'origine analogies k ceux qui seralent ddlivrds pour les sucres sorlant
des rafijoeries anglaises. La ddldgation de la'Grpnde-Bretagne a rdpondu
que ta ddlivrance' de certificats d'origine pour les pyodpits sucrds pre-
senterait. de trds grandes difficultds en raison, do ce qu'il existe, dans le
Royaume-Uni, de nombreuses fabriques de ces produits qui ne sont pas
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placees sous le rögime d'entrepöt et pour lesquelles il ne serait pas
possible de dölivrer des certificats d'origine. Elle a exposödeplüsque mialgre
la favour qui seralt accordee ä la Grande-Bretagne, il est.peu probable
qne l'importation anglaise de sucres primes, qui estinsignifiante, devienne
beaucoup plus forte; quant ä l'exportation, vers lös'ötats contractants, des
produits sucrös du Royaume-Uni, eile ne reprösente qu'une petite fraction,
seulement, de la fabrication, et il n'est pas ä prövoir que, möme si l'on
employait des sucres primös, elle puisse devenir quelque pen importante.

On a öbjectö h ce raisonnement qne l'importation, en Grande-Bretagne,
de sucres primös pourralt cependant se dövelopper sensiblement et ces
sucres ötre utilises en grandes quantitös pour la fabrication de produits
sucrös.

En presence de cette objection et vu l'impossibilitö oil il se trouve •

de dölivrer des certificats pour les sucres contenus dans les prodnits
sucres, mais dösireux toutefois de donner satisfaction dans la mesure du
possible aux dösirs qui se sont manifestos, le gouvernement de la Grande-
Bretagne a, par l'organe de sa dölögation, fait la declaration suivante:

Si, h la suite de l'exemption de la Grande-Bretagne des prescriptions
de l'art 4 de la convention, Tun des ötats. contraotants pouvait constater
qu'une quantitö considerable de produits sucres'anglais contenant en
proportion notable du'sucre prime etait importöe dans son terrltoire, cetetat
aurait la faculte de recourir ä la commission permanente. Celle-ci, si la
plainte ötait reconnue fondee, emettrait son avis quant aux mesurcs ä

prendro.
Si pourtant la commission se trouvait dans l'impossibilitö de proposer

des mesures que la Grande-Bretagne püt accepter, cette derniöre aurait
la faculte de se retircr de la convention en donnant un avis prealable de
douze mois.

Cette declaration a satisfait la commission permanente, mais.il a ete
entendu d'uu commun accord que, conformement au§ 2 de Particle premier
de l'acte additionnel, qui revöt un caractere genöral, la'facultö de se're-
tirer de la convention serait laissee non seulement a la Grande-Bretagne,
mais aussi aux autres etats, dans le cas oirse produlrait l'eventualitc
prövuo en ce qui concorno les produits sucres.

L'avant-projet d'acte additionnel, elabore par la commission permanente,

a 6le soumis par le ministöre beige aux gouvernements de tous
les etats: contractants Tous les gouvernements ont donna .leur, adhesion
pure et simplo au dit projöt, sauf ceux.deTAllemägne, de l'Italio et des
Pays-Bas. Ges trois etats ont presente diverses objections de forme plutöt
quo de fond, qui ont donne lieu entro leministöro beige et les dits gouvernements

ä un echange de vues, ä la suite duquel ces gouvernements ont
egaleinent approuvö lo projet tel qu'il a ötö ötabli par la commission
permanente.

L'acte additlonnol, avec lo protocok) de sigtiature, a ete signö le
28 aoüt dernier, ä Bruxellos, par lös ropresentants des etats contractants.

Nous donnons maintenant les quelques explications qui süivent au
sujot.do chacun des articles do l'acte additionnel et au sujet düprötocole
de signature.

'•Article premier. II a paru ä la commission permanente opportun d'af-
firmer avant tout dans c'et article l'inteötiö'n des ötats conlractants. do
maintenir en vigueur la convention de 4902 et de form'uler d l'art. 2 la
seulö dörogatioh que l'acte additionnel entond y app,otter.

"•L'art. 1er rögle ögäleraent l'a düröe de l'arrangement. A cot egard,
trois propositions se 'tröüvaiont eü presencela premiöre, qui a etc öcafcteo
immödiatomont comme ne garantissant pas suffisamment la securitö öt'la
stabilltö du commerce international, des sucres, consistait ä rondre
l'arrangement denongable d'annöe en anneo moyennant pröavis de doüze möis;
la deuxiöme assiguait au dit arrangement udo duree obligatoiro de cinq
ans; la troisiöme, tout en fixant une duree normale de cinq ans, autorisait
une^denonciatlon anticipco si dos circonstances oxceptionnellesla'rondaiönt
dösirnble. On a fait romarquer quo cette derniöre cömbinaison avait lo
merito de dönner au comraorce dos garanties' de 'stabilitö et de permettre
en möme temps do faire face ä des situations exceptionnelles etinattendues.
que.cröerait la mise en vigueur de l'arrangement. La commission permanente

a donnö la pröförouce ü cette solution mixte. ü

La commission, en dösirant dönner 'ainsi ä la convention modifiee
une duree assoz Ionguo,'a voulu öviter cependaut que los ötats contractants
no fussent, quoi qu'il arrive, liös pour un nouveau termo de cinq ans;
elle a considörö qu'uno dönonciation auticipöe, sörtant ses effets it l'ex-
piration de la troisiöme annöo, dovait dös lors ötre rendue possible. On
n'a pas spöcifiö los cas dans lesquels il pourrait ötre fait usagö de cette
dönonciation anticipöe; il oüt ötö trös difficile do trouver des formules
abspluraent pröcisos et dangcreux do limiter d'avance les'cas d'applicatiön,
attendu que l'on ne peut pröjugor ies consequences pratiques des nou-
velles dispositions conventiounelles.

C'est dans ces conditions quo l'accord est etabli sur lo texte du §'2
de L'artiole promior, qui permet it chacun des ötats contractants de se
retirer de la convention it partir du 1er septombre 1911, moyennant pre-
avis j d'un an, si, dans la derniere röuniou tenue le '1er septombre 1910,
la commission j a,. par un vote de majörite; decidö que les circonstances
justifient lo retrait.

Art. 2. Get article dispenso le gouvernoment britannique, i\ partir du
1er septembro 1908, de 1 'obligation inscrite a l'art. 4 de la convention et
qui consiste it pönaliser- les sucres p'rimös.

La' Grando:ßretägno röste liöc par'löutes les autres dispositions de la
Convention, it-savöir Interdiction-d'ötablir des primes directes ou indirectes'
en faveur de la production öu'de l'exportation des sucres ot.'des'produits
sucres (art. 1er); surveillance permanente des fabriques et .des raffineries
de sucre (art. 2); limitation, aux chiffres fixes par l'art. 3 de la convention,

de la surtaxe dont sont passibles les sucres ötrangers; mesures au
sujet du transit (art. 8).

Quant au certificat d'origine que les ötats pourront exiger pour les
importations, sur leurs territoires, de sucres raffinös dans le Royaume-Uni,
le texte n'en a pa's ötö annexö ö l'acte a'dditiohnel/iequel doitötrbsöumis
ü l'approbatiön des parlements; il a paru' dösirable'de permettre auxötats
contractantsi si l'opportunitö en ötait döino'ntrÖe, d'y apporter certaines,
modifications de forme d'accord avec le gouvernement britahniquö. Toüte-,;
fois, la formule qui serait e'mplöyöe jusqu'ä nouvelle disposition a 6t6 ap^
prouveo par la commission pormanente et reproduite aü procös-yerbal des
söances; noüs en avo'nsdonne ci-dessus la teneur en traduction francaise.

L'Acto additiönnöl est congu en ces'ternaes:

Acto additionnel & la Gonvontion du .5 murs 1902 relative au rögime
des sucres

Les Gouvernements de l'Allemagne, de l'Aütriche et'de la Hongrie,
ide la Belgique, de la France, de la Grande-Bretagne,'de l'Italie, du Grand-'

Duchö de Luxembourg, des Pays-Bas, du Pörou, de la Suöde et de.'la
Suisse s'ötant mis d'accord pöur conclure^ün,acte additionnel^.Con¬
vention du 5 mars 4902, relative au1 fAgime^'des1 sucres, les soussignös, k
ce düment autorisös, sont convenus de ce qui suit:

Art. l«r.
Les ötats contractants s'engagent ä maintenir la Convention du 5 mars 4902

en vigueur pendant une nouvelle duröe de cinq ans, qüi prendra cours le
1er septembre 1908.

Toutefois, ,il. sera loisible ä chacun d'entre eux de se retirer de la
Convention ä partir du 1" septembre 1911, moyennant pröavis d'un'an,
si, dans la derniöre röunion tenue avant le lec septembre 1910, la Com-

; mission permanente a, par un vote de majoritö, decidö que les circonstances

commmandent de laisser cette faculte aux ötats contractants.
Pour le surplus, les dispositions;de.1'arL 10 de la Convention pröcitee

du 5 mars 1902 concernant la dönonciation et la tacite reconduction res-
teront applicables.

Art 2.

Par derogation ä l'art. 1er, la Grande-Bretagne sera dispensöe, ä partir
du 1er septembre 1908, de l'obligation inscrite ä l'art 4 de la Convention.

A partir de'la möme date, les ötats'contractants pourront exiger que,
pour jouir du benöfice de .la Convention, le sucre raffinö dans le Royäume-
Uni et exporte vers leurs territoires soit accompagnö d'un certificat cons-
tatant qn'aucune partie de ce sucre ne prövient d'un pays reconnu par la
Commission permanente comme accordant des primes ä la .prodnetion ou
l'exportation du sucre.

Art 3.

Le present acte additionnel sera ratifie et les ratifications en seront
döposees ä Bruxelles, au Ministere des affaires etrangeres, le plus töt
possible et en tous cas avant le 1er fevrier 1908.

II ne deviendra obligatoire de plein droit que s'il est ratifie au moins
par tous ceux des ötats contractants qui ne sont pas vises par la disposition

exceptionnelle de l'art. .6 de la Convention. Dans le cas oil un ou
plusieurs desdits etats n'auraient pas deposö leurs ratifications en temps
utile, le Gouvernement beige provoquera, dans le mois ä partir du Ier fe^
vrier 1908,' de la part des ötats ayant rati Ii ö, une döcision quant ä la mise
en vigueur, entre eux seulement, du prösent acte additionnel.-

Les ötats qui n'auraient pas ratifie avant l'ecbeance du Ier fevrier 1908
seront considörös comme ayant denoncö la Convention en temps utile pour
qti'elle cesse .ses effets ä leur ögard ä partir du lei' septembre suivant, ä
moins de decision contraire prise, ä la reqüöte ^3es. intöressös, par latma-
joritö des ötats appeles ä dölibörer ainsi qu'il est prövu au paragraphs
pröeödent.

En foi de quoi, les plönipotentiaires respectifs ont signö le prösent acte
additionnel.

Fait ä Bruxelles, le 28aoütl907, en. un seul exemplaire original, dont
une copie conforme sera delivree ä ebaeun des Gotivernements signataires.

(Signatures.)
Prötocolo do signature J

Au moment de proceder h la signaturo .de l'acte additionnel ü.la
Convention relative au rögime des sucres cbnclu ö la date de ce jour entre
les Gouvernements de rAllemagno, de l'Aütriche et de la Hongrie, de la
Belgique, dö la France, de la Grande-Bretagne, de l'Italie, du Grand-,

1 Duchö de Lüxembourg,. des Pays-Bas, du Perou, de la Suöde et de la
Suisse, les soüssignös, ä ce düment autorisös, sont convenus de ce qui
suit:

Article unique.
11 est.entendu que si les ratifications necessaires poür faire valoir, con-r

formöment ä l'art. 3, l'acte additionnel precitö ne sont pas acquises avant
le lyy maps 1908, le Gouvernement-deda .Grande-Bretagne,aupa.la .faculte
de denoncer la Convention ö-cette date pour le Ier septembre 1908 sans
qu'il y ait it distinguer s'il a ou non ratifie antörieurement ledit acte
additionnel.

I.e prösent prqtocole de (Signature qui sera ratifie en möme temp's que
l'acte additionnel concla ä la date de ce jour aura la möme force et va-
leur. it lo

En foi de quoi les soüssignös ont dresse le prösent protöcole.
.Fait ä Bruxellos lo 28 aoüt 1907 en, un seul exemplaire original dont

une copio conformo sera dölivröe ä chacun des Gouvörneinents signataires.
(Signatures.)

Gcschiiftslago in den Tcreinigten Sfaaten. Die ?N. Y; H. Z.> schreibt
in ihrer'Wochenschau vom 16. No.vomber.: Die Hauptschwierigkeit, an
welcher unsere geschäftlichen und industriellen Verhältnisse gegenwärtig,
kranken, ist ein als Wirkung, der Bankkrisis plötzlich, in Erscheinung
getretener Mangel an Bargeld, welcher zu allgemeiner Kontraktion des
Geschäftes, Einschränkung der Produktion und. .Reduktion der Arbeiterforce
Anläss gibt. Dank des, jllereinkommens enormer Mengen ausländischen
Goldes scheint der Sturm in der Finanzwelt vorüber zu sein,, doch seine
Wirkung beginnt sich jetzt über das Land auszubreiten. .Täglich laufen
Meldungen ein, dass Leute in den verschiedensten Geschäftszweigen
entlassen worden sind, und im WalI,StrectTDistrikt seihst soll die Zahl der
Angestellten nur halb so gross sein wie vor einem Jahre, während in der
elektrischen, der ,Textil-, der M e.ta 1,1 b r an c h e und andern
Industriezweigen Arbeiterentlassungen und Lohnreduktionen an der
Tagesordnung'sind. Natürlich haben auch die Eisenbahnen ihre kostspieligen.
Arbeiten behufs Verbesserung ihrer Fazilitäten zum grossen Teile eingestellt,

und Tausende von ausländischen Taglöhnern treffen für die Rückfahrt

nach der Heimat 'aus dem Westen bier. ein. Die Bahnen heginnen
Abfair des Frachtverkehrs zu spüren, während sie denselben bisher kaum
zu bewältigen vermocht hatten. Die Abnahme der Frachttonnage in-.west-
licher Richtung scheint darauf zurückzuführen zusein, dass die Kon-,
sumenten mit Rücksicht auf die Schwierigkeit der Beschaöung von Bargeld

sparsamer geworden sind. Auch, erhalten die Farmer nicht mehr die
hohen Getreidepreise, wie noch vor wenigen WocbeD, und der Abfall der
geschäftlichen und industriellen Aktivität muss notwendig auf das Geschäft
der Transport-Gesellschaften zurückwirken. In Export-Getreide ist die:
Frachtliew'egung. andauernd umfangreich, und auf Grund starken Ausland-
hegehrs fur unseren Weizen ist gonanntes Gereal .in dieser Woche)wieder
etwas höher im Preise gegangen., Stimuliert wurde dieAufwärtsbewegung
durch Berichte über ungünstige • Emtewitteruug in Argentinien; sowie
durch Gerüchto,. von Russland sei ein Ausfuhrverbot für Weizen geplant.
Die Festigkeit des Marktes wird durch die Haltung der; nordwestlichen
Farmer unterstützt, welche für ihre Gerste enorme Preise: erzielt haben

• und Ihren Weizen in Ermangelung eines besseren Erlöses aus dem Markte
halten. Auch Mais bekundete in den letzten Tagen festere Tendenz,
wogegen der Ba u m vy o 11 ma r k t durch die wenig (ermutigenden Berichte

: spjs der, Textilbranche beeinflusst wird. Die. Preise von Baumwollstoffen
beginnen von dem überaus hoben Niveau zurückzuweichen, find der Preis

;. von Baum wollgarnen ist in den letzten Wochen weit stärken gefallen, als
der des Rohmaterials. Einschränkung der Fabrikation scheint in aller
Welt bevorzustehen, was geringeren Konsum von. Baumwolle im kommenden

Jahre in Aussiebt stellt Die Erntebewegung ist soweit in dieser
Saison zwar, eine schwache, doch erscheint reiches Angebot im Verlaufe
derselben unausbleiblich, und während die diesmalige Ernte auf 12)4 MilL
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Ballen veranschlagt wird, sind von der letzten in die neue Saison 2,200,000
Ballen übertragen worden. In der kommerziellen Welt bekundet sich die
allgemeine Vorsicht der Käufer durch Zunahme der Abbestellungen, und
am BÖ mehr sind die Fabriken darauf bedacht,. den Betrieb dfem Umfang
der tatsächlichen Ordres anzupassen. Das günstigste Moment der
industriellen Situation bildet der Umstand, dass Ueberproduktion nicht
vorherrscht'und daher auch keine grossen Vorräte, von unverkaufter Ware-in
erster Hand sind.

— Viehzählung in Deutschland. Die siebente allgemeine Viehzählung im
Deutschen Reich ist auf den 2. Dezember d. J. festgesetzt worden. Diese
Zählung wird wiederum eine solche grossen Umfanges sein, ähnlich wie
die des Jahres 4900.

Mit der Viehzählung wird ferner, ähnlich wie es im Jahre 4904 zum
ersten Male geschehen ist, eine Ermittlung der sog. Hausscblacbtungen
verbunden, dv h. derjenigen Schlachtungen, bei denen gemäss den
bestehenden Vorschriften eine Schlachtvieh- und Fleischbeschau nicht
vorzunehmen war. Die Zählung erstreckt sich auf alle derartigen Schlachtungen,

die während der Zeit vom 1. Dezember 4906 bis zum 30.
November 4907 vorgekommen sind; gezählt werden nur die Schlachtungen
von Rindern, Schafen, Schweinen und Ziegen. •

Die wichtigste Neuerung gegenüber allen früheren Zählungen ist bei
der Viehzählung sowohl wie bei der Schlachtungszählung die Aenderung
des Erhebungsverfahrens; 'es wird nämlich nicht, wie bisher, nach
Gehöften, sondern nacb Haushaltungen gezählt, ähnlich wie es bei der
Volkszählung geschieht. Es hat also jeder Haushaltungsvorstand (oder sein
Stellvertrater) das bei ihm stehende Vieh einzutragen, ebenso die Schlachtungen,

die bei ihm vorgekommen sind, letzteres auch in dem Falle, wenn
kein Vieh bei ibm steht oder während derlötzten 42.Monate gestanden
hat Dabei ist es gleichgültig, ob er Eigentümer des lebenden oder ge¬

schlachteten Viehes ist. Wenn also ein Viehbesitzer sein Vieh bei einem
Nächbar eingestellt hat, so hat der Nachbar, nicht der Eigentümer die
Zählkarte auszufüllen. Ebenso ist.es bei den Schlachtungen: wer nicht
auf dem Gehöfte, in .dem er wohnt, oder in dem dazu gehörigen Höf-
raume, Stall usw. geschlachtet, sondern die Schlachtung an anderer Stelle
hat vornehmen lassen, darf die blaue Zählkarte nicht ausfüllen; dies
hat vielmehr)derjenige'zu besorgen,1 in1 dessen Wohnung (Hof, Stall usw.)
geschlachtet worden ist. Wer dagegen einen Schlächter in seine eigene
Wohnung hat kommen lassen, um dort zu schlachten, muss die blaue
Karte selbst ausfüllen und darf die Ausfüllung nicht dem Schlächter,
übertragen. w

Postscheck- lind Giroverkehr. — Cheques et vireiueuts postaux.
Neue. Beitritte. — Nouvelles adhäsions.

22. November 4907. —1.22 novembre 1907.

Altstetten (Zürich): VIII.
Bellinzona: XI.

Bern: III.

n III.
n III.

Montreux: II.
Moudon: II.
St. Gallen: IX.

W IX.
Yverdon: II.
Zürich: VIII.

VIII.

13 Katliol. Pfarramt.
62 Ufficio Stampiglie tli valore dell' XI0 Cireoudavio

postale.
465 Giger, Ilans, Agenturen und Handel in Lebensmitteln

en gros.
464 Imprimerie d'art photograpliique, A. Freytag.
468 Römisch-katholischer Kultus-Verein.
380 Masson," Georges.
378 Institut Dumarthcray.
175.Hiirtsch, A., Rechtsanwalt und Inkassobureau.
289 Zollikofcr '& Co.
379 Cuörel, 0., nögoeiaut

1014 Arzethauser & Cie.
1016 XValtisbtthl, Anton, Balmhofstrasse 46.

Annoncen-Pacht:
Rudolf Rom«, Zürich, Bcra ete. Privat-Anzeigen. — Aunonces non officielles. Rögie de« annonces:

Rodolphe Moese, Zurich, Beine, ete.

Gd Hotel Eden
Modernstes Familienhotel in
allerbester, ruhigster Lage am See neben
dem Kursaal. — Garten. — Mässige
Preise. (433:)

Beiiefiz-Inveiitariuui
Auf das Gesuch der Erben des verstorbenen Heinrich Schlatter,

Kaufmann, in Bischöfszell, hat das Bezirksgericht Bischofszell über den
Nachlass desselben die Benefiz-Inventur bewilligt.

Demzufolge werden Diejenigen, welche gegenüber der Erbschaft aus
irgend einem Grunde eine'Rechtsansprache besitzen (bei Vermeidung des
Verlustes der Rechtsansprüche) aufgefordert, dieselbe auf gesetzlichem
Stempelpapier spezifiziert und im Begleit der dazu gehörigen Belege bis
zum 25. Dezember 1907 bei der Notariatskanzlei Bischofszell zur Geltung
zu bringen.

Ebenso sind die Schuldner des Verstorbenen unter Androhung der
gesetzlichen Folgen verpflichtet, bis zu dem oben bezeichneten Termine
ihre Verbindlichkeiten bei der nämlichen Kanzlei anzumelden.

Bisehofszell, den 25. November 4907. (31471)
Im Auftrage des Gerichtspräsidenten

Für den Notar des Kreises Bischofszell
Die Stellvertretung: J. ISrüscliweller, Notar.

Benefiz-Inventarinm
Auf das Gesuch der Erben des verstorbenen Gottlieb Mohn,

Musikdirektor, in Biscliofszell, hat das Bezirksgericht Bischofszell über den
Nachlass desselben die Benefiz-Inventur bewilligt. (3146!)

Demzufolge werden Diejenigen, welche gegenüber der Erbschaft aus
irgend einem Grunde eine Rechtsanspracho besitzen (bei Vermeidung des
Verlustes der Rechtsansprüche) aufgefordert, dieselbe auf gesetzlichem
Stempelpapier spezifiziert und im Begleit der dazu gehörigen Belege bis
zum 25. Dezember 1907 bei der Notariatskanzlei Bischofszell zur Geltung
zu bringen.

Ebenso sind die Schuldner des Verstorbenen unter Androhung der
gesetzlichen Folgen verpflichtet, bis zu dem oben bezeichneten Termine
ihre Verbindlichkeiten bei der nämlichen Kanzlei anzumelden.

Bischofszell, den 25. November 4907.

^ Im Auftrage des Gerichtspräsidenten
Für den Notar des Kreises Bischofszell

Die Stellvertretung: J. Itrüseliweller, Notar.

Thurg. Hypothekenbank in Frauenfeld
Filialen in Arbon, Kreuzlingen, fiomanshorn und Weinfelden

Aktienkapital Fr. 12,000,000. — Reservefonds Fr. 3,030,000
Wir sind zur Zeit Abgeber unserer

4 VI« Obligationen
gegenseitig ,1;—3 Jabre fest, nachher auf 6 Monate kündbar. Die Titel
werden nach Belieben des Kreditors auf den Namen oder auf den Inhaber
lautend, mit Zinsfall auf Ende eines beliebigen Monats, in Stücken von
Fr. 500 an geliefert

In Zahlung werden auch gekündete oder kündbare solide Werttitel
zu koulanten Bedingungen angenommen. Auswärts nehmen für uns
Einzahlungen entgegen und besorgen auch die' spesenfreie Einlösung der
Coupons unserer Obligationen in:

Basel: die Basier Handelsbank.
Herren A. Sarasin & Cie. (1596;)

» Wyttenbach & Cie.
» Schlfipfer, Blankart & Cie.
» A. Hofmann & Cie.
» Wegelin & Cie.

Herr J. Leuzinger-Fiscber.
» Jakob Oechslin, Agent

Bern:
Zürich:

St. Gallen:
Glarus:
Schaffhansen:

nmm

Gasmotoren-Fabrik
DEUTZ"R:G

ZÜRICH.

Mte I

Q"i aniöhS ran r F»k'r'lK "1'

Deutzer Sauggas - Motoren
nach ganz neuen Modellen gebaut. (2823)

Unübertroffen bezüglich zuverlässigen, sichern
Betiieh und geringen Brennstoffverbrauch.

Deutzer Rohöl - Motoren
für Betrieh mit den hilligsten Rohölsorten.
DerDiesel-Maschine vollständig ebenbürtig.

Deutzer Sauggas-Denzin-Petrolmotoren

Franenfeld, im Oktober 1907.

Die Direktion.

Eöwenbräu Dietikon A 6.
in Dietikon

Der Coupon Nr. 5 unserer Aktien wird mit Fr. 35.— (7%
Dividende) eingelöst bei:

Sehoop-Helff & C°, Bankgeschäft, z. Trfille, Zfirieh I
und an unserer Besellsehaflskasse. (3143)

Iter VertcaUunfjsral.
Warum erfreut sich der FDjlfßdßfllflltßf CflüJ einerstets zniielimendeB BeileiM

Deshalb, weil er durch seine Vervollkommnung allen Anforderungen
entspricht, die man von diesem Instrument von so grosser Wichtigkeit
verlangen kann: Regelmässiger Aüsfluss, Verhütung jeder Gefahr unzeitigen
Ausfliessens der Tinte auf die Kleider, Eleganz der Form, Haltbarkeit,

Verschiedenheit der Federn, welche M Erinnern Sie sieh der
M Harke „Rabe".

Verlangen Sie solche
bei Ihrem Lieferanten.
Generalageniur für die

Schweiz:
Papeterie Briquets.!

Cit6 4 u. 6 u. Corraterie 7,
Genf. (486:)

Katalog gratis.



2024

Zürich, den 1. November 1907.
IE3. E3.

Mache hiemit einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige, dass ich mein seit 15 Jahren
innegehabtes Installationsgeschäft an Herrn (3131!)

Rud. Maag
Elektrotechnisches Installationsgeschäft in Altstätten (St. Gallen)

verkauft habe.
Indem ich das mir bis aühin geschenkte Zutrauen höflichst verdanke, bitte ich, dasselbe auch

auf meinen Nachfolger übertragen zu wollen.
Hochachtungsvoll

F. W. Schlatter, Elektro-Installateur,
Sihlamtstrasse 9, Zürich I,

IE3. IE3.
Zürich, den 1. November 1907.

Unter höfl. Bezugnahme auf obige Anzeige beehre ich mich, die ergebene Mitteilung zu machen,
dass ich ab heute mein bis anhin in Altstätten (Rheintal) betriebenes elektrotechnisches Installationsgeschäft

nach Zürich verlegt habe u. solches nun in dem von Herrn F. W. Schlatter käuflich erworbenen

Elelitroiechnisclien Wlirilonsgesclifflf
© S12ila.mtstra.ei3d ©

weiterführen werde. — Bei diesem Anlasse empfehle ich mich höfl. zur Erstellung von

Elektrischen Beleuchtungs- und Kraftanlagen,
Laubwerke, Telephon- -und Türöffneranlagen

und bitte höfl. um geneigten Zuspruch.
Reich Assortierte» Imager In Beleuchtungskörpern.

Sorgfälltige und prompte Bedienung unter billigster Berechnung zusichernd, zeichne

Hochachtungsvoll

Rud. Maag, Nachfolger von F. W. Schlatter,
Sihlamtstrasse 9, Zürich M, Telepon 3540.

l>a Fabrique de Chocolat
de la «Societe des Ohocolats Suisses Ribet», est ä vendre de gre ä gre
et en bloc; eile comprend: (29711)

Bätiments pour fabriques, local des machines, remises, caves, döpöts,
\ ateliers, etc. — Surface totale 24 a 87 m.

Bordereau industriel: Machines pour fabrication et exploitation, atelier
de möcanicien, installations pour force ölectrique, chaudifere ä vapeur, etc.

Terrains uon bätls: Vaste cour et prös attenants ä la fabrique, pou-
vant ötres utilises pour agrandissement de celle-ci; — surface 139 a 03 m.

Outillage et materiel de fabrication, emballages, paquetages, mo-
bilier, laböratolre, etc.

Les bätiments et machines, coiistruits et installes recemment sont,
ainsi que le materiel ct le mobilier, en parfait etat de conservation et
d'entretien," et absolument pröts ä etre utilises. Situation avautageuse ä

proximitö de l'impörtaute gare de Reneüs.
Taxe des immeubles et bordereau industriel fr. 473,045; de l'outil-

lage, materiel, mobilier et fournitures fr. 47,032.
Pour tous renseigncinents ct pour visiter l'etablissoment s'adresser

au bureau de l'offlce des faillitcs, Place Chauderon 1, ä Lausanne, oü les
propositions d'aeliat devront etre döposöes pour le 80 növembre courant.

Lausanne, le 1er novembre 1907.

Le prepose aux faillites:
T. Deprez.

Scboop, Reiff $ Co.,
Rankgescliäft, Bahnhofstrasse 69, Zürich.

Ausführung von Börsenaufträgen im In- und-Ausland.

Geldwechsel. Kapitalanlagen. (172;)
An- und Verkauf von Prämien-Obligationen (Anlehensloseu)

und ihre Kontrolle.

Wer einen wirklich feuer- und einbruchsichern

Kassenschrank
braucht, kauft solchen am besten von der

Union KossenfOUrlk Zürich - Alblsrleden
Lager in St. Gallen: bei Markwalder & Ganz. (1498!)

» » Zürich: i» Hermann Moos, Löwenstrasse 61.

Rasch, ohne Betriebsstörung
erstellen wir als SpezialUnternehmer unsere

fugenlosen, unverbrennlichen

Fnssböden inFabrikeil
===' aus Kunstliolz, dauerhaft wie Eichenholz '

äuf Beton und Steinplatten, nach eigenem. System
selbst auf-ölige Holzböden —-•

CJJta-- DHC. (C Co.,

(13-)

für Handel, JnduStrie^GeWerbe

' in 2 :Bärfd^ö frs. 25._ri:$tbwciir..JdduslrleWerlqd A'.Ö.
VA\n§in%f?iiieA2'Ziß'ricti: •'

£rstes Geschäft für'

Stalleinricljkungen
_ nungerr.»

ÜbirSOQQ Stände äüsaeführt!

Bestrenommiertes Engros- und
Fabrikationsgeschäft der
Farbwaren- und Drogenbranche mit
nächweisb. hoher Rendite sucht
energ., tücht. Kaufmann als

employe Interesse

ol Assocfe
mit grösserem Kapital. Risiko
ausgeschlossen, da volle Sicherheit

geboten. (3121;)
Offerten unter Chiffre Z H12508

an die Annoncen-Expedition
Rudolf Mosse, Zürich.

sieb immer wieder ein: |
Das einziq Praktische fur glatte)
Wege sied die Altbewährten

Original-H-Stollen kjmit der Marke IC°1
StefsscharllKroncntntlunnidglicM |

Leonhardt & Co.

Schö»0U e

Wllk. Banmami
Rolladenlabrik (1363)

Horgen (Schweiz)

Rollschutzwände verschied. Modelle.
Rolljalodsien, automatisch.
Holzrolladen aller Systeme.
Verlangen Sie Prospekte!

Gesucht
Die Generalagentnr einer ganz

erstklassigen Dampferlinie nach
Nordamerika sacht tüchtige (3136;)

Agenten
zu günstigen Konditionen. Offerten
unter Z B 12552 an die Annoncen-
Expedition Rudolf Mosse, Zürich.

Ein Familienvater in momentan
bedrängter Lage sucht von einem
edlen Menschenfreunde c. A » nnn
gegen sichere Hinterlage II. J~*»UUU
event. Bürgschaft, gegen höh. Zins u.
pünktliche Abzahlung zu entlehnen.

Offerten sub' ZL12636 an die Ann.-
Exp. Rudolf Mosse, Zürich. (3145)

Amerik. Buchführung lehrt gründlich

durchUnterr ichtsbriefe. Erfolggarantiert.

Verl. Sie Gratisprospekt. H.
Krisch, Bücherexperte, Zürich. B 15.

Tüchtiger, seriöser Kaufmann hätte Gelegenheit, in
neugegründetem Fabrikationsgescbält (Spezial- und Export-Massen-
Artikel), durch finanzielle Beteiligung Assoeie zii werden.

— Wirkliche Ausnahmsgelegenheit: —

Offerten unter Chiffre ZR12592 an die Annoncen-Expedition
Rudolf Mosse, Zürich. (3141!)

ETIRAGE RR PBECISION
MONTANDON &"nÖie. S. A., BEENNE

offre comme spöcialite
Fer et acier etire, rond, sixpans, carre et tont autre profil.

>
Arbres polls, en acier comprimis

' Arbres eil acier, tonriräs, polis «
Demander nos prlxcourants spöciaux. (2313-)

Buchdruckeret H. JENT in Bern — Imprimerie H. JENT, u Berne


	

